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zudwig's II. als Rechtsnachfolger, König Otto I., Man fordert von ihnen: einmüthige Abſtimmung 

del Von n ee zur Til⸗ zu Gunſten des die meiſten Chancen auf ſeinen 

gung der Schulden Ludwig's II. jährlich Namen vereinenden republikaniſchen Kandidaten, 
und verſpricht ihnen dagegen die Eröffnung einer 


ſchließlich ab, wie viel vor dem 21. Februar ſodann nach feiner Ernennung zum Ober » Baus 
1890 der Reichstag geſchloſſen und wie früh direktor zur Leitung aller Hochbaugeſchäfte und 
N die di been = gen — zer 5 e 1080000 Sort verwendet, was einer täg- 
folgen kann. Nach beiden Richtungen wird daher berufen war, betheiligte er ſich rege an den Ar⸗ rund 1,080,090 ark ver! 55 5 is ie 
die Beſchlußfaſſung von dem Verlaufe der beiten der fe Sean und der lichen Leiſtung der Hofkaſſe von 3000 Mark ent⸗ neuen und ee —.— e e 
Reichstagaverhandlungen abhängen und erſt er⸗ Akademie des Bauweſens, welcher letzteren er ſpricht. Dieſe Summen müſſen laut Tilgungs⸗ wickelung. 7 0 5 der Schuh wild 2 
folgen können, wenn darüber völlige Klarheit ſeit ihrer Begründung als ordentliches Mitglied plan an die Banken u. ſ. w. bis zum Jahre wo die große ie eftänbnig anschließender 
beſteht. und ſeit dem 5. November 1881 als Dirigent 1894 bezahlt werden; von jenem Zeitpunkt an Win 1 ſein jede 25 apa ee Perlaments: 
— Dem Veruehmen nach haben ſchon ſeit der Hochbauabtheilung angehörte, ſowie des tech- ermäßigt ſich die Leiſtung der Zivilliſte auf nicht Win A an — 2 2 alligſt weniger mit ſpeku⸗ 
längerer Zeit Erwägungen darüber ſtattgefunden, niſchen Oberprüfungsamts, aus welchem er erſt ganz 2000 Mark für den Tag bis beiläufig 1904, daſſelbe . Al tür 5 ee 
in Berlin eine zweite evangeliſche Garniſon im vergangenen Jahre in Folge von Arbeits- in welchem Jahre die Schulden Ludwig I. gänz⸗ lativer 5 an en Weiche Dom Ian 
kirche zu erbauen. Dieſe dürften aller Wahr⸗ überhäufung und Kränklichkeit ausſchied, und der lich gettigt jein werden. Mehr als 1,080,000 einer pra tiſchen Poli u lischen Seit chtepuntte aus 
scheinlichkeit nach dazu geführt haben, dem dies: ſtändigen Kommiſſion für das techniſche Unter⸗ Mark pro Jahr der Zivilliſte zu entnehmen, hat teriellen, wie or Frankreichs fördere 
bezüglichen Antrage ſtattzugeben und die zur Be⸗ richtsweſen. Außerdem wurde er nebenamtlich ſich aus finanziellen Gründen als unmöglich er⸗ die friedliche C Mal e ei en he 0 ver 
willigung der erforderlichen Mittel nothwendigen | bei faſt allen wichtigeren Staatshochbauten, ſo wieſen, da trotz bedeutender Minderungen in den So ſicher dieſe U 5 55 dis chen NE 
Schritte zu unternehmen. insbeſondere bei der Herſtellung des Siegesdenkmals Etats der einzelnen Hofſtäbe große Poſten noch erdrückenden Mehrheit 5 ſie son . 
— Die Nachricht des Hofberichterſtatters, auf dem Königsplage und bei der anderweiten zu decken und außerdem von einer weiſen Ver⸗ wiedergebt, fo 1 — wir ücken Bee 
daß Se. königl. Hoheit der Prinz Friedrich Einrichtung des Zeughauſes, zur Mitbewirkung waltung die durch König Ludwig II. gänzlich neue Deputirten a hr „ 
Leopold mit der Führung des 1. Bataillons berufen und vielfach zur Beurtheilung der Enk⸗ aufgebrauchten Reſerven neu anzuſammeln ſind. der 3 3 11 cht die aller 
des erſten Garderegiments z. F. ue ſei, würfe zu hervorragenden Hoch auten des In⸗ Dieſe Reſerven belaufen ſich für das Rechnungs⸗ geichingen werden 00 wenn iehenden homi- 
iſt unrichtig. Der Prinz iſt (nach dem „Milit.“ und Auslandes herangezogen. Sein Dahin⸗ jahr auf rund 40,000 Mark. 5 orausſicht nach ja zah reich Eon Banden der 
Wochenbl.“) zur Dienſtleiſtung bei dem 1. Ba⸗ ſcheiden hinterläßt eine tiefe, ſchwer auszufüllende Metz, 28. September. Im Laufe dieſer nes novi den Winken des erſten = rim 
taillon des erſten Garderegiments z. F. eingetre⸗ Lücke; ſein Andenken bleibt ein geſegnetes. Woche iſt in den meiſten Weingegenden unſeres Republik ſich gefügiger erweiſen, ten Genoff 
ten, bei welchem er der Leibkompagnie des Re⸗ — Die heute erfolgte Aufhebung der Bezirkes die Weinleſe beeubigt worden. Mit Berufs⸗Parlamentarierthum gen ir 2 
giments zugetheilt iſt. Blockade der Oſtküſte von Afrika läßt auneh- dem Ergebniß haben die Weinbauer alle Urſache, ſo darf es für jo gut als gewiß ge u 3 he 
— Ihre Majeſtät die Kaiſerin Königin men, daß die beteiligten Regierungen die Ueber⸗ zufrieden zu fein, namentlich was Qualität und republikaniſche Mehrheit der 1 de doll —— 
Friedrich beſuchte geſtern Nachmittag 4 Uhr dende gewonnen haben, daß ſie die Ausfuhr Preiſe anbelangt. Letztereſi ud durch die Maſſen⸗ leere Streh ihrer 3 pietätvo * 
mit den Prinzeſſinnen Viktoria, Sophie und von Sklaven und den Sklavenhandel jetzt genü- ankäufe der deutſchen Schaumweinfabrikanten fo dreſchen wird. Denn der a eg 
Margaretha das Lettehaus in der Königgrätzer⸗ gend vom Lande aus werden unterdrücken können. in die Höhe gegangen, daß fie durchſchnittlich ſolcher iſt ebenſo das gegebene Ideal alle 5 
ſtraße Nr. 90, wo Höchſtdieſelben längere Zeit Die deutſche Regierung hat zuerſt am 3. Novem- drei⸗ bis viermal jo hoch ſtehen, als zu ſranzöſi⸗ berthum, wie er als der abgeſagte Feind jeder 
verweilten. Vorher, Nachmittags 1 Uhr, em⸗ ber in London die Verhängung der Blockademaß⸗ ſchen Zeiten. Auch ſonſtige altdeutſche Weinge⸗ ernſten, mühevollen, aber eee Thätig⸗ 
pfing Ihre Majejtät die Kaiſerin Friedrich in regel angeregt. Die engliſche Regierung hat den ſchäfte pflegen ſeit einigen Jahren ihren Bedarf keit im Dienſte des eier es — ſcharf — 
ihrem hieſigen Palais den Beſuch Sr. Hoheit Vorſchlag am 5. November angenommen, und be⸗ zum Theil in Lothringen zu decken. Um fo un' unterſcheiden von den 3 des Partei⸗ u 
des Erbprinzen und Ihrer königlichen Hoheit der reits am 30. November erklärten die kömmandi⸗ günſtiger iſt in dieſem Jahre die Lage des Fraktionsegoismus Car Es A Rn 
Frau Erbprinzefjin von Sachſen⸗ Meiningen, welche renden Admirale des engliſchen und deutſchen Hopfengeſchäftes. Die meiſten Pflanzer kom. Die Aufforderung Carnots, pra 5 Po iar u 
dann auch zur Frühſtückstafel verblieben. — Am Geſchwaders vor Sanſibar die Verhängung der mien bei ven niedrigen Preiſen nicht einmal auf treiben, muthet dem e e 9 
heutigen Vormittag unternahm die Kaiſerin Blockade vom 2. Dezember an, die seitdem un⸗ die Koſten und es kommt daher in einzelnen mentarier von echtem Schrot n Alt je bott. 
Friedrich mit den Prinzeſſinnen⸗Töchtern eine unterbrochen, zum Theil unter den ſchwierigſten Fällen vor, daß Hopfen geringerer Qualität, moraliſche Kraftanstrengung, einen 12 4 
längere Spazierfahrt nach dem Thiergarten. Verhältniſſen bis heute aufrechterhalten worden für welchen überhaupt kein Abſatz iſt, unge- ſcher Selbſtverleugnung zu, deſſen nur die aller⸗ 
— Zu Ehren der Geſandtſchaft des iſt. Die Blockade war gegen die Einfuhr von pflückt bleibt. 8 0 wenigſten, durch die Schule der . Ber 
Sultans von Saaſibar fand heute Vormittag Kriegsmaterial und Ausfuhr von Sklaven ge. Die Uuverfrorenheit, mit der unſer ehe⸗ gelaufenen Vol . ſind. je; — 
auf dem Tempelhofer Felde ein größeres Ge⸗ richtet und ihr Zweck iſt auch beſtens erreicht maliger Reichstagsabgeordueter Antoine ab⸗ mentarismus, der nicht da ka be > 
fechtsexerzieren ſtatt. Zu demſelben wurden worden. Unſere tapfere Marine hat die Gele⸗ läugnet, im Auftrage der deutſchen Regierung abſolutiſtiſche Konto geiehte: Fer übt soll 
merkung, daß eine durch Mehrüberweiſungen das Garde⸗Füſilier⸗Regiment, das 2. Garde- genheit, ſich mehrfach vor dem Feinde auszuzeich⸗Pferdeaukäufe in Frankreich bejergt zu haben, im breiteſten Umfange ſelbſt pra ns e, ſo 
f nicht gedeckte V b ; 18 Regi 5, das Alexander⸗Regiment, je nen, reichlich wahrgenommen, eine Anzahl weite- wirkt hier geradezu verblüffend. hatſächlich ſteht erſt noch geboren werden. Die Wähler werden 
io acht wird — am * Sr 1 ee rer Offiziere und Matroſen hat vom Kaiſer feſt, daß er von 1876 bis 1881 wiederholt ſolche natürlich am Stichwahltermin vorwiegend repu⸗ 
gebniß des letzten Hinanzzater en — Zu. ments und der Garde⸗KKüraſſiere, zwei Batterien durch die Verleihung von Kriegsorden und Ehren- Ankäufe beſorgte und dafür Entschädigung von blikaniſch ſtimmen, 2 aber als age AH 
ſammenhalt einerſeits mit den Veranlaguns- Artillerie und eine Trainkolonne kommandirt. zeichen ausgezeichnet werden können. Beſondere über 2000 Mark aus der Landeshaupkkaſſe be- ihre Arbeit gethan haben, nach Hauſe geſch 1 
ä ür die 25 sung i i Oberſt Anforderungen an die Widerſtandskraft der Trup werden, indeß Herrn Carnot und ſeinen mi 
grundſätzen für die Zölle und Verbrauchsſteuern, Mit der Leitung der Uebung war Oberſt Anforderungen an die Widerſtandskraft der Truppe teriellen Beiſtänden die Siſyphusarbeit vorbe⸗ 
bei denen von dem Durchſchnitt dieſes Jahres aus- v. Wicczeck betraut. Der Feind wurde von den hat aber das Klima geſtellt; eine nicht unbedeu⸗ je 51 it, den Purlamenlaris mus zu praktiſcher 
bob een wird, und andererſeits mit den zweifel⸗ Alexandern, den mit Lanzen ausgerüſteten Kü tende Anzahl, ven Angehörigen des Geſchwaders Bot u bet hren. N 
05 hervorgetretenen Mehrbedürfniſſen gar keinen raſſteren und einer Batterie markirt. Um 9 iſt ſchwerer Krautheit verfallen, manche haben im Veli ui Oktober. Nach hier eingetroffenen 
Ber Shtuf, Uhr 1 15 ne vom Major nk Bus sy ihre 8 gefunden, „gbenan Paris, 1. Oktober. Nach hier eingetr 
u der Vankf. ; ätz⸗ Jund dem Major v. Plüskow aus dem Hotel ab⸗ die erſten ziere der Kreuzerfregatte „Leipzig 5 2 
liche Abänderung 88 5 eholt. Auf dem Tempelhofer e die und der Kreuzerkorvette „Sophie“, der Korvet⸗ > 8 ae 0 Eine ge 
inebeſondere der Organifation der Reichsbauk Geſandten in einem vieripännigen offenen Wagen ten Kapitän Donner und Kapitänlientenant reichiſch deutſt Binde a Öiibemniß “ir 185 
wohl nicht in Ausſicht genommen ſein. Dagegen unmittelbar zwiſchen beiden Gefechtslinien Auf- Landfermann. n ern 


Deut ſchland. 

© Berlin, 2. Okteber. Der „Reichs- und 
Staass-Anzeiger“ ſchreibt: 
Se. Miajeftät der Kaiſer und König hat 
4 von dem Inhalt der „Kreuzzeitung vom 26. 
v. M. Kenntniß genommen und die darin aus⸗ 
geſprochenen politiſchen Auffaſſungen und An⸗ 
gi e auf andere Fraktionen lebhaft gemißbilligt. 
Majeſtät geftatten keiner Partei, ſich das 
Anſehen zu geben, als beſäße dieſelbe das kaiſer⸗ 
. Ohr. Der Kaiſer ſieht aber in der Ver⸗ 
ars: und gegenſeitigen Schonung der 
taatserhaltenden Parteien unter einander eine 
für unſer parlamentariſches Leben ſachlich nütz⸗ 
liche Einrichtung und hat die Allerhöchſte Miß⸗ 
billigung der dagegen von der „Krenzzeitung“ ge⸗ 
richteten Angriffe und Inſinuationen unzweiden⸗ 
tig ausgeſprochen. Seine Majeſtät ſieht in dem 
Kartell eine den Grundſätzen Seiner Regierung 
entſprechende politiſche Geſtaltung und vermag 
die Mittel, mit denen die „Kreuzzeitung“ 
daſſelbe angreift, mit der Achtung vor der Aller⸗ 
höchſten Perſon und vor unſeren verfaſſungs⸗ 
mäßigen Inſtitutionen nicht in Einklang zu 
bringen. 
© Die am 22. d. M. zu eröffnende Reichs⸗ 
tagsſeſſion wird ſich außer mit dem Etat ein⸗ 
ſchließtich derjenigen Vorlagen, welche gleichfalls 
Aufwendungen für Reichszwecke zum Gegenſtande 
haben, vornehmlich mit der Ordnung der Bank⸗ 
frage und dem Sczialiſtengeſetze zu befaſſen 
haben. Von Vorlagen, welche auf den Etat rück⸗ 
wirken, iſt neben dem Anleihegeſetz vor Allem 
die Abänderung des Reichsmilitärgeſetzes vom 
2. Mai 1877 zu erwähnen, welche dadurch be⸗ 
dingt iſt, daß im § 3 dieſes Geſetzes die fen 
e 


der Armeekorps im Frieden auf 18 

geſetzt iſt. Wenn zwei neue Armeekorps er⸗ 
Fichter werden ſollen, bedarf es daher einer No⸗ 
velle zu jenem Geſetze Bezüglich der Finanz: 
fragen genauere Angaben zu machen, iſt es aus 
den bereits angegebenen Gründen noch zu früh. 
Wir begnügen uns daher für heute mit der Be⸗ 


zogen hat. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 
Wien, 1. Oktober. Geſtern und vorgeſtern 
Ba die Jungezechen mehrere Parteiverſamm⸗ 
ngen ab, in denen verſchiedene Redner ſich gegen Nachrichten ſteht das Zollamt in Buenos⸗ 
Aires in Flammen. 

Paris, 1. Oktober. Wie hier verlautet, 
wird Rochefort in London verbleiben, zu⸗ 
nächſt jedoch eine Reiſe nach Egypten an⸗ 
treten. 


| 
y 
3 
i 
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ht in a 0 8 8 a ee > iſch⸗öſterreichiſche Bündniß; man müſſe die 
tehen Einzeländerungen im Intereſſe der Reichs⸗ ſtellung. Das Gefecht war ein ſehr lebhaftes, Die bisherigen Berathungen der Reichs⸗ wuſſiſch 2 3 r 
he) : 2 il d da jeder Mann 40 Patronen zu verſchießen hatte. kommiſſion für die Errichtung eines Kaiſer e A er ae 
Schließlich waren die Wagen der Geſandtſchaft Wilhelm: Denkmals trugen, wie wir hören, erblicken 9 ] 
vollftändig von Pulverrauch eingehüllt. Ein Pa⸗ mehr den Charakter von Vorbeſprechungen. Die ; 
rademarſch beſchloß um ½11 Uhr die Uebung, eigentlichen Verhandlungen werden in den näch⸗ 
die einen ſichtlich imponirenden Eindruck auf un⸗ ſten Tagen beginnen und wohl mehrere Sitzun⸗ 
auf ein kurzfriſiiges Proviſortum hinauslaufen ſere Gäſte gemacht hat. Nach einem reiterlos gen in Anſpruch nehmen. Man glaubt indeſſen, 
5 gewordenen Offizierpferd entſpann ſich am Schluß daß die Kommiſſion ihre Arbeiten ſo wird för⸗ 
der Parade eine tolle Jagd, bei der man das dern können, daß das Reſultat ihrer Berathun⸗ 


finanzen wie beſſerer Nutzbarmachung der 
Reichsbank für das nationale Erwerbsleben zur 


Anton v. Werner ſkizzirt. eute Nachmittag — Die Stadt Honolulu war in de 5 
um 3 Uhr a R im auswir⸗ ten Tagen des Ser der Si Re 

at en begeht ſich 35 benen Alufſtandete Ungefähr 100 dewaffnete 
5 ; * Leute, unter Führung des Regierungseleven 
s nächſt nach Weimar, wo ſie einen Tag lang die Wilcor, betraten das Palais een die 
Inſaſſen auf, ſich zu ergeben. Die Truppen fen, welche ſich durch die ihnen ertheilten Weis 
1 75 nicht ſehr gebunden fi 


ordnete Jules Roche erklärte, das Miniſterium 
werde bei Beginn der Kammerſeſſion den An⸗ 
trag auf Aufnahme einer Anleihe von zwei 
Milliarden vorlegen. 


Italien. 


Frank reich. 1 Rom, 5 rg Der 2 
aris, 1. Oktober. ie omano“ veröffentlicht heute eine lange 
5 e Die Leiche end. zung des Arztes Ceccarelli, um das wunderliche 
Gerücht zu dementiren, der Kardinal 
Schiaffino ſei in Folge einer Vergif⸗ 
tung geſtorben. Dies Gerücht kam in Umlauf, 
weil ein Redakteur der „Riforma“ den Worten 
eines Dieners des Kardinals Glauben ſcheukte, 
der Kardinal ſei vielleicht von den Jeſuiten vers 


freundliche Geſinnungen zu hegen. Der 0 
65 


glaubte und weiter verbreitete, iſt gewiß au — 
eralen 


nahmegeſetzes in doppelter Beziehung. Einmal für den Fürſten Bismarck beſtimmten Geſchenke — An der heutigen Börſe war das Ge⸗ 
Di , f A z rücht verbreitet, dem Reichstag werde eine neue 
Nr Pu an ee die Militärvorlage zugehen, weiche einen außer⸗ 
eiterreiſe nach England antreten. ordentlichen Kredit von 300 Millionen Mark 
R e ann wir — Der König von Griechenland perlange. Auf dieſes Gerücht hin, welches bis 
auch in der Reichs⸗Beſchwerdekommiſſion eine Art hat, wie die „N. Pr. Ztg.“ meldet, an den Mi- zur Stunde jeder Beſtätigung entbehrt, trat 
von Ausnahmegericht für den Bereich dieſes Gejeges niſterpräſidenten ein Handſchreiben gerichtet, worin an der Borſe eine flaue Stimmung ein. Fer⸗ 
kunnt Obwohl materielle Beſchwerden gegen er mittheilt, daß er mit dem deutſchen Kaiſer das ner verlantet, daß beſagte Summe zur Herſtel⸗ 
die Entſcheidungen dieſer Kommiſſton nicht zu erheben Programm der Feſte in der Weiſe vereinbart lung neuer Geſchützrohre verwendet werden ſoll, Pracht und unter Betheiligung großer 
| fein werden, Jo vient ſchen bie Erifteng einer folchen habe, daß am erſten Tage der Empfang, da die Einführung des rauchloſen Pulvers die ſchanermengen im Inoalidendem eigejegt. Am 
| r Rückkehr zu den Bronzegeſchützen bedinge. . Leichenzuge nahmen der Vertreter Carnots und 
tarif 9 kel gag 3 — Aus Waſhington wird unterm 30.|alle in Paris anweſenden Minifter Theil. Nach 
N Schauſpiele ſtattfinden werden. September gemeldet: Die Delegirten zu dem Beendigung der religiöſen Feier hielt der 
N habe beſenders Kaiſer Wilhelm ge, Kongreſ der nord, ſüd⸗ und mittelameri⸗ Kriegsminiſter Freyeinet die Gedächtnißrede. 
Nusa Kriegsminiſter hat daher ſofort die kanischen Staaten find heute zu einer Präli⸗ Alle die ruhmgekrönten Helden der nationalen 
Armes uach en der geſammten griechiſchen minarkonferenz zuſammengetreten, um über Or⸗ Vertheidigung, begann er, verſchwänden einer 
den  effikieflen rosa. baren ra nach ganiſationsfragen zu berathen, 34 Delegirte wa- nach dem andern. Dieſer Anblick würde den 
Ich a OR ö Fey kann eträgt, ren anweſend, einſchließlich der 10 der Vereinig⸗Vaterlandsfreund entmuthigen, falls er nicht ein 
dende Folge ſcharfer Repreſſivgeſetze von der hier Naben 0 rap ie Dahl von 10,000 er- ten Staaten. az anderes Geſchlecht fich erheben ſähe, das von dem 
. zum 1.13. Oktober be⸗ — Dividendenſchätzungen. Die anläßlich Vermächtniß, das jene ihm überlieferten, ganz er⸗ 
u me dieſes e Bee r — ſei und falls nicht andere kriegskundige 
, f derthellt dendenabtrennung an der Berliner Börſe bekannt Männer, von denen mehrere anweſend ſeien, 
ieh u ie Kaiserin Friedrich di 5 zu gewordenen Dividendenſchätzungen ſtellt der „B. bereit wären, die Fahne, de jene ſo den 2 
a e Töchtern während 1 — un den B. C.“ unter dem üblichen Vorbehalt, wie folgt, zu- gen, aufzunehmen. Der übrige Theil der Rede 
3 * 5 1 ot 1 gi ufent- ſammen: Adler⸗Brauerei 5, Dortmunder Brauerei des Miniſters beſchäftigte ſich mit der Perſön⸗ 
Falte in en der bisher 2 Ber‘ 1 16 — 25, do. Löwenbräu 10, do. Unions⸗Brauerei 18, lichkeit des Verſtorbenen. Nachdem noch mehrere 
> Beſeit en Bei Negreponte bei Lobe werde ürkiſchen Friedrichshain 10, Friedrichshöhe 45, Höfel⸗ Reden gehalten, begann die Trauerparade vor 
der Rückkehr zu der Brden Ausnahmerechts Geſandtſchaft innegeha ne Brauerei 9, heſſiſche Brauerei 8, Kloſterbrauerei der Leiche. Das diplomatiſche Korps wohnte der 
und der uſehen fein 8 \ : — Am 30. v. M. verſchied hier der Ober⸗ Röderhof 9, Königſtadt 8-9, Leipziger Brauerei Feierlichkeit ebenfalls bei. — Miniſter Con: 
Rechtes er Ge demnächſt auf die Baudirektor für den Hochbau im Miniſterium (Riebeck) 10, Lindener Aktien⸗Brauerei 24, ſtans wurde bei der Rückkehr von Toulouſe, wo 
jetzt beſtehende 4 = ordentlich werdeinſtanz ver- der öffentlichen Arbeiten Herrmann. Nachdem Münchener Brauhaus (St.⸗Pr.) O, do. (konv.) O, er ſeine Kandidatur für die Neuwahlen betrieben 
zichtet wird un Bea engug 75 — 5 ee Say ng ner do. „ 6—7, Anrobeutiche Brauerei hat, am Bahnhof von einer großen Menſchen⸗ getrunken habe. 
N n ( es auch Krankheit glücklich überſtanden hatte und die 5, Nürnberger Brauerei 3½, Pfefferberg 7, menge empfangen und mit fen: „ i i ie i 
bezüglich der Anordnungen und Verfügungen auf Hoffnung gehegt werden durfte, ihn noch längere Sabat erei 7—7½, Ep Pfefferberg 8 fang den Rufen: „Es Der Kardinal Schiaffino galt, wie ich ſchon 4 
Platz Zeit feinem Amte erhalten zu ſehen, fette jetzt Schöneberger Schloß 12, Tivoli 7, Unions der Republik!“ begrüßt. Von feiner Woh⸗ wohl ein Freund sui generis fein. Man braucht 8 


2 


herbes wurde heute Mittag mit der a ge 


zuläſſig iſt, ſich geſtalten mag, ſo wird es doch 
als ein ſehr erheblicher Schritt h der Richtung 


Vorzügliche fachmänniſche Begabung, hervor- Landré 9, Wiesbadener Kronenbräu 6, Herbrand fahren, die Republik zu vertheidigen bis zu ihrem mals ſagte — geplanten Ehe zwiſchen dem Prin⸗ 


| . ragende Schulung im Verwaltungsdienſte, muſter⸗ Wagenfabrik 10, Charlottenburger Waſſer 6, endlichen Siege. en von Neapel inzeſſi i 
— Redeluſt auf das nothwendige Du he hafte Pflichttrene und patriotiſche Geſinnung ver⸗ Union, Chemiſche 9—10, Kaiſer Wiübelmſttaße 5. Paris, T Oktober. Die republikaniſche ab a: 25 9 — 
chluß der Seſſion vor Weihnachten o och einigten ſich in Herrmann mit einer Beſcheidenheit Alles in Prozenten. Stimmungsmache für den Stichwahl⸗Termin bes daß von dieſer Heirath weder bei Hofe noch im 1 


und Milde, ſowie einer Liebeswürdigkeit und Neidenburg i. O.⸗Pr., 30. September. 6. Oktober wird von den franzöſt ie⸗ Mini j ſtli i 
i 2 * i .O .⸗Pr. ; .16. g zöſiſchen Regie- Miniſterrathe je ernſtlich die Rede war. Aber 
e aigeit in Charakter und Geſinnung, die Wie verſichert wird, ſoll unſere Stadt vom 1. rungsparteien mit vollſtem Eifer und, ſoweit ſich auch — Angesichts —.— ganz entfernten Mög⸗ 
leich Aten wie Kollegen und Untergebenen April k. Js. ab eine Garniſon erhalten. Es der Stand der Dinge überſehen läßt, mit eben lichkeit bot der Vatikan Alles auf, dieſe Verbin⸗ 
erth und theuer machten. Seine den ſollen zwei Schwadronen Huſaren nach hier ſolchem Erfolge betrieben. Kundgebungen, wie dung zu hintertreiben. Der Kardinal Schiaffino, 


’ dringenden Bedürfniſſes eine Frühjahrsſeſſion des fortſchritten der Bautechnik ſtets aufmerkſam verlegt werden. Von dem Bau eines Kaſerne⸗ die des Präſidenten Carnot und des Konſeil⸗ nicht zufrieden, mit dem Könige und dem belgi⸗ 2 
Reichstages ſtattfinden kann. Es iſt aber 5 a mern der reiche Schatz ſeiner ments wird abgeſehen; deshalb muß die Stadt Präſidenten Tirard bei Gelegenheit der Lerthel ſchen e Tonfezirt zu haben, bebte : 


eleidigungen Nei * > 4 
reife aus Bel⸗ 


t die königliche Zivilliſte für das Jahr 6. Oktober zum entjcheidenden Gange an die für gemäßigt gelten: Sanfelice, Alimonda, Bat⸗ 
31,044 Mark, welche gegenwärtig der Erbe Urne treten werden, den rechten Weg zu weiten. dani, Gierdani und Capecelatro unter . Ita⸗ 


Menern. Unter den Nichtitalienern iſt in erſter mi.““ „Dat wer ick beſtelle“, erhielt er zur Ant⸗ 


4 Linie Fürſt Hohenlohe zu nennen. 5 — „„Aber weitſt du denn ock, wer ick bin?“ 
se Schweiz. una, wer fall hei anners ſinn, as de oll dick 
ae 3 > ? Fleiſcher ut Rummelsburg?“ — Als das Mäd⸗ 
BE ER > September. „Wie aus Ander chen zu Hauſe den Gruß beſtellte und die Herr⸗ 
1 matt mitgetheilt wird, ſind dieſer Tage in Folge ſchaft verwundert ſie ausfragte, wie der Rum⸗ 


—— — — —-— 
1 ax» * N N 


Bu. ſchon der Fall geweſen, das Thermometer 5 


I: P Verwandtſcha 


1 — 
* fig nur in geſchloſſenem Wagen ſtatt. 


* bauleitung ſind die Arbeiter bis jetzt noch am 


* eben zumeiſt für Tuunelarbeiten verwendet, je 


der eingekretenen kälteren Witterung zahlreiche 
Arbeiter weggezogen, fo namentlich die Italiener 
und Teſſiner. Wenn, wie dies einige Male 


melsburger Fleiſcher denn ausgeſehen, ſtellte es 
ſich heraus, daß der Fürſt in eigener Perſon der 
. Fleiſcher geweſen. 
* „ine ** raokſ zy. N 9 * 0 
Grad unter Null zeigt und ſich Schneeſtürme Er on a P Er 
einſtellen, dann finden es dieſe Söhne des Südens = 
nicht mehr en cha und es leidet ſie nicht länger 


1 Aus den Provin eu. 
in der rauhen Gegend. Der eidgenoͤſſiſchen Regie⸗ f 


Pyritz, 1. Oktober. Heute Vormittag 16 
Uhr ſand die feierliche Einweihung des 


Wenigſten untreu geworden. Goldbeck'ſchen Fräuleinſtiftes ſtatt. 


Dieſelben werden 
5 ſie nicht ſo ſehr dem Wind und Wetter aus⸗ 
eſetzt ſind. Was die Befeſtigungsarbeiten in 
udermatt, auf dem Bätzberg, auf Oberalp und 
der Furka betrifft, fo werden dieſelben verhält⸗ 
nißmäßig raſch gefördert, ihre Vollendung dürfte 
aber noch geraume Zeit beanſpruchen. Selbſt⸗ 
verſtändlich iſt die innere Einrichtung und Ge⸗ 
ſtaltung dieſer Befeſtigungsarbeiten nur den 
höheren Militärs und den eingeweihten Inge⸗ 
nieuren bekannt. Allmälig wird ſich aber Jeder⸗ 
mann von der äußeren Erſcheinung, dem Um⸗ 
fang und Charakter dieſer Befeſtigungen einen 
Begriff machen können. Jedenfalls iſt ſicher, 
daß die großen Summen, welche ſchon für dieſe 
Befeſtigungsarbeiten ausgegeben wurden und noch 
verausgabt werden ſollen, nicht unnütz angewen⸗ 
det ſind, indem die unbedingte Sicherung jener 
Alpenübergänge erreicht iſt. Die Forts werden 
der Aufgabe vollauf genügen und es bedarf zu 
rer Beſorgung nur einer geringen Beſatzung. 
In der Nähe des Arbeitsplatzes bei Andermatt 
wird gegenwärtig eine eigene Kantine hergeſtellt, 
um den Arbeitern gegen billigen Entgelt Koſt 
und Logis zu bieten und dadurch den ungeſtörten 
Fortgaug der Arbeiten bei etwaigem ſtrengem 
Winter und bei ſtarkem Schneefall zu ſichern. 
Die Oberleitung des Banes liegt in der Hand 
— Herrn Genie ⸗Oberſtlieutenants Folly in 
ern. 


Schlieffen, der Magiſtrat und der geſchäftsfüh⸗ 
rende Ausſchuß der Stadtverordueten⸗Verſamm⸗ 
lung, owie ſämmtliche Stiftsdamen geladen und 
erſchienen. Es wohnen in dem Stift, welches 
für die Aufnahme von 22 Stiſtsdamen einge⸗ 
richtet iſt, vorläufig 20 Damen, die noch bei 
Lebzeiten der Stifterin von dieſer ſelbſt beſtimmt 
worden ſind. 


Schiffsbewegung. 

Bremen, 1. Oktober. Der Schnelldam⸗ 
pfer E be“, Kapitän R. Sander, vom Nord⸗ 
deutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 21. 
September von Bremen und am 22. Septem⸗ 
ber von Southampton abgegangen war, iſt heute 
7 Uhr Morgens wohlbehalken in Newyork an⸗ 
gekommen. 


Bankweſen. 

Köln⸗Mindener Eiſenbahn⸗Prioritäten Em. IV. 
Littr. A. u. B. Die nächſte Ziehung findet An⸗ 
fang Oktober ſtatt. Gegen den Koursverluſt 
von circa 4½ Prozent bei der Auslooſung über⸗ 
nimmt das Bankhaus Karl Neuburger, 
Berlin, Franzöſiſche Straße 13, die Verſiche⸗ 
rung für eine Prämie von 10 Pf. pro 100 Mark 


Boöͤrſen⸗Berichte. 


Poſen, 2. Oktober. Spiritus lolo ohne 


5 4 q DVe 3, , Oe F. 2 — — 
Großbritannien und Irlaud. . ur Ei anden 
London, 30. September. Der für das agdeburg, 2. Oktober. Zuckerbe⸗ 


richt. 


nächſte Amtsjahr am Sonnabend gewählte Lord 
Kornzucker excl., 88 Prozent 16,20, Nachprodukte 


mahor, Sir H. A. Iſanes, iſt der dritte 
8 Iſraelit, welcher zum Oberhaupte der City be⸗ 
1 rufen worden iſt. Seine Mutter war eine 
ter des verſtorbenen Sennor De Mendoza, 
4 aus jener alten portugieſiſchen Familie, auf deren 
ft mit ſeinem Haufe ſich Earl 
Beaconsſield nicht wenig zu Gute that. Sir 
. A. Iſaaes betreibt mit feinen Brüdern ein 
7 tgejchäft unter der Firma M. Iſagcs u. Sons. 
* Er iſt Alderman von Portſoken, Meiſter der 
® Loriners und Mitglied der Gold⸗ und Silber⸗ 
* drahtzieher⸗Gilde. Im Jahre 1888 bekleidete 
= Herr Iſagacs das Amts eines Sheriffs. 


Serbien. 

Belgrad, 1. Oktober. Amtlich iſt feſt⸗ 

geſtellt, daß von 254,000 Stimmberechtigten 

180,519 ſtimmten, wovon auf die Nadikalen 

158,695, auf die Liberalen 21,773 Stimmen 

entfielen. — Die Königin erklärte ihrer Um⸗ 

5 gebung, ſie beabſichtige als Privatperſon ſtändig 

a in einem Privathauſe in Belgrad zu wohnen. 

Der Miniſterpräſident ſtattete ihr geſtern einen 

längern Beſuch ab und theilte 5 mit, die Zu⸗ 

ſammenkunft könne nur nach erfolgter Geuehmi⸗ 

gung des Königs Milan ſtattfinden, da die Kö⸗ 
3 in die von der Re 

äge bisher nicht annahm. 


69,50, per Mai 1890 62,50. a 
Hamburg, 2. Oktober, Vormittags 11 Uhr. 
Zudermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, 
neue Uſance, frei an Bord Hamburg per Oktober 
12,52 ½, per Dezember 12,75, per März 13,07%], 
per Mai 13,20. Feſt. 
rg, 2. 8 


ich den Vorſchlägen gegenüber noch immer ab⸗ Behauptet. 
lehnend verhalten. Die Zuſammenkunft mit Hamburg, 2. Oktober, 12 Uhr 31 Min. 
König Alexander iſt daher verſchoben. 6. Nachm. (Telegramm von Laſſally u. Sohn in 


Bel⸗ 
grads zu arrangiren möglich ſei. Perſiani hat 
der 2 in ſchon dreimal längere Beſuche abge⸗ 

Die Ausfahrten des Königs finden vor⸗ 


Bulgarien. 


. Sofia, 1. Oktober. 
General⸗Konſul 


eingetroffen. 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 3. Oktober. Heidelberg, die ſo 
ſchön belegene Stadt mit ihrer prachtvollen Um⸗ 

egend, iſt nur noch bis Sonnabend im Kai⸗ 
er⸗Panorama ausgeſtellt. Da dieſe Abs 
theilung wirklich Schönes bietet, iſt der Beſuch 
derſelben in jeder Weiſe zu empfehlen. 

— Briefe, welche die Subſkription auf zur 
Zeichnung aufgelegte Aktien oder Obligationen 
und zugleich die bezügliche Kautions⸗Beſtellung 
enthalten, ſind in Preußen, nach einem Urtheil 
des Reichsgerichts, 4. Zivilſenats, vom 11. Juli 


faugsbericht.) Muthmaßlicher Umſatz 8000 Ball. 
Tagesimport —,— Ballen. Feſt. 
Vermiſchte Nachrichten. 


Hamburg, 2. Oktober. Die Süd ſee⸗Plan⸗ 


1889, nicht dem preußiſchen Stempel fürftagengeſellſchaft genehmigt einſtimmig die Auf⸗ 
Kautions⸗Inſtrumente unterworfen, nahme einer Anleihe von 2½ Millionen. 


Wilhelmshafen, 2. Oktober. Der Wör⸗ 
mann ſche Dampſer, Luln Bohlen“, beſtimmt 
zur Aufnahme des nach Kamerun gehenden Kom⸗ 
mandos, iſt heute Morgen hier eingelaufen und 
hat im neuen Hafen feſtgemacht. 

Lübeck, 2. Oktober. Serienziehung der 
Lübecker 50 Thaler⸗Looſe: 7 22 57 110 145 155 
385 421 437 480 561 645 648 668 696 751 
804 812 818 988 1004 1111 1265 1349 1416 


vielmehr gentigt die Verftenerung der Schluß⸗ 
ſcheine, welche die pe auf bie Subſkrip⸗ 
tion enthalten, gemäß den Vorſchriften des Reichs⸗ 
Stempelgeſetzes vom 29. Mai 1885. 

* Hieſige Gefangene, welche in der heutigen 
Mittagsſtunde in dem Hauſe Eliſabethſtraße 65 
mit Holzabladen beſchäftigt waren, erbrachen ein 
in dem Keller dort befindliches Weinſpind und 
waren gerade im Begriff, dem Weine gütlichſt zu⸗ 


zuſprechen, wenn nicht dieſelben durch die Da⸗ 1470 1531 1551 1575 1596 1900 1903 1905 
zwiſchenkunft des Aufſehers an ihrem Vorhaben 1909 1935 1947 1951 1996 2116 2129 2177 
verhindert wären. 2276 2291 2342 2380 3400 2424 2427 2134 

— In Stargard iſt das Gerücht ver⸗ 2484 2544 2066 2738 2756 2872 3107 3125 
breitet, daß das Kolbergſche Grenadier⸗ 3154 3263 3275 3298 3312 3332 3396 3437 


3450. 
Görlitz, 2. Oktober. Vierzigſter Philo⸗ 
logen⸗Kongreß. Heute Vormittag fand die 
erſte Sitzung unter Vorſitz des n Re⸗ 
gierungsraths Hertz Breslau ſtatt. Nach einer 
k Eröffnungsrede deſſelben und offiziellen Be⸗ 
— Aus Polluow wird der „Kösl. Ztg.“ grüßungen ernannte die Verſammlung den abs 
folgendes amüfante Geſchichtchen mitgetheilt: Als weſenden Oberbürgermeiſter Reichert-Görlitz und 
der Fürſt Bismarck in dieſem Sommer auf ſei⸗ den anweſenden Görlitzer Stadtoerordneteuvor⸗ 
nen Gütern hier in der Nähe anweſend war, ſteher Juſtizrath Bethl zu Ehrenmitgliedern. 
kam er auf ſeinen Spaziergängen einſt auf eine Alsdann ſprach Profeſſor Richter⸗Berlin „über 
ihm unbelannte Stelle und bat ein ihm begeg⸗ den Einfluß der modernen Zerſtörungen in Rem 
nendes Dienſtmädchen, es möchte ihm den Weg auf die Erforſchung von Alt⸗Rom“ und Profeſſor 
ch N. zeigen. „Data häw ick kein . F 

t luert up mi.“ Fürſt Bismarck ſagte im Sprichwort“. 


Regiment Nr. 9 zum 1. April 1890 nach 
Bromberg oder Thorn verlegt werden würde. 
Nach ee würde dafür das 42. Infau⸗ 
terie⸗Negiment verſetzt werden. Eine 
Beſtätigung für dieſe Nachricht fehlt bisher 
gänzlich 


x 
72 
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Das Märchen, 


Liverpool, 2. Oktober. Baumwolle. (An⸗ 


darauf: „„Na, denn grüß ock din Herrſchaft von meinſames Jeſtmahl ſtatt, Abends Jeſtvorſtellung zu verweigern, 


„Die wilde Jagd“ im Stadttheater. Die Stadt 
hat geflaggt. i 

Sprottau, 2. Oktober. In Lipine im 
Kreiſe Beuthen iſt ein neugebautes dreiſtöckiges 
Wohnhaus eingeſtürzt, Nähere Nachrichten 
über das Unglück fehlen einſtweilen noch. 

Sprottau, 2. Oktober. In Folge tage⸗ 
langer Niederſchläge geht der Bober mit Hoch⸗ 
waſſer 

Halle a. S., Oktober. In Badrina 
hat der Mühlenveriger Meyer feine Frau mit 
einer Eiſenplatte erſchlagen und daun ſich ſelbſt 
entleibt. 

„Schwerin, 2. Oktober. Der Trinkſpruch 
Seiner königl. Hoheit des Groſtherzogs 
lautete: „Ew. kaiſerrichen Majeſtäten ſind heute 


2 


— 


Es waren zu derſelben Herr Landrach Graf vou bei Ihrer Ankunft mit einem Jubel begrüßt 


worden, der der hohen Freude von ganz Mecklen⸗ 
burg über den hohen Beſuch Ausdruck gab. Ge⸗ 
ſtatten Ew. kaiſerlichen Majeſtäten, daß Ich 
dieſen Dank aus vollem Herzen hier wiederhole 
und es feierlich ausſpreche, daß Ich und Mein 
Volk in ernſter Treue und in ſteter Anhänglich⸗ 
keit unſerem Kaiſer und dem deutſchen Reiche 
verbunden ſind. Se. Majeſtät der Kaiſer und 
Ihre Majeſtät die Kaiſerin Hurrah! Hurrah! 
Hurrah!“ 

Se. Majeſtät der Kaiſer antwortete: „Ge⸗ 
ſtatten Ew. koͤnigl. Hoheit, daß Ich in Meinem 
und der Kaiſerin Namen von ganzem Herzen 
danke für den freundlichen Empfang und den 
Jubel der Bevölkerung, ſowie für die liebens⸗ 
würdige Aufnahme in Ew. königl. Hoheit Fa⸗ 
milie. Ich freue Mich unendlich, in dieſen 
Hallen zu ſein, die ſo voll angenehmer und 
ſchöner Erinnerungen für Unſere Familie ſind. 
Treten Uns doch in dieſen Räumen Erinnerun⸗ 
gen entgegen, die auf Ew. königl. Hoheit Herrn 
Vater und auf Meinen Herrn Großvater zurück⸗ 
führen, zwei der herrlichſten Regenten und Lan⸗ 
desväter, welche die Geſchichte je gekaunt hat. 
Wir beiden Jüngeren wollen dieſen beiden Män⸗ 
nern nachſtreben, nicht nur in allen Regenten⸗ 
tugenden, ſondern auch in treuer, brüderlicher 
5 und in verwandtſchaftlicher Einig⸗ 
eit. 


weiß, daß Sie zu mir halten werden. Ich er⸗ 


milie Hurrah! Hurrah! Hurrah!“ 


herzoge und den anderen hier anweſenden Fürſt⸗ 
lichteiten zur Jagd nach Friedrichsmoor begeben. 
Das Wetter hat ſich aufgeklärt. 


ein und pürſchte dann auf Rehe. Zu dem 


Herrſchaften erwartet. 


an Se. königliche Hoheit den Großher von 
Cache; iche H herzog 


Eurer königlichen Hoheit bringen unter dem 
Ausdruck tiefiter Verehrung die in Eiſenach zu 


Wort und 


Dank dar für die du 
b die Gegenwart S 


1 


gen Hauptverſammlung den 
undes bezeugte gnädige Theilnahme. Sie er⸗ 


Beſtrebungen. Gott ſegue Eure königl. 


aus. 
Der Vorſtand des evangeliſchen Bundes. 
Graf von Wintzingerode.“ 


abläſſig bemüht ſei, einerſeits die Friedensgaran⸗ 
tien zu ſtärken, andererſeits jedes Moment zu be⸗ 
ſeitigen, welches den Frieden efährden konnte, 
Wäre es jedoch wahr, daß die Pforte, wie die⸗ 
ſelben Meldungen berichteten, in Folge verſchie⸗ 
dener aufgetauchter Bedenken der Anregung ihrer 
eigenen Staatsmänner nicht weiter folgen wolle, 
daun würde fie freilich in einen Widerſpruch ge⸗ 
rathen, den fie ſelbſt am Beſten empfinden müſſe. 
In dem Maße, als in Bulgarien der allgemeine 
Wunſch nach Befreiung von den ſtaatsrecht⸗ 
lichen Wirren erſtarke, nähere ſich die Pforte 
Alternative, entweder dieſe Sanirung 
auf geſetzlichem Wege zu ermöglichen oder aber 
vor eine Eventualität geſtellt zu werden, die 
ihrem eigenen Intereſſe und den Wünſchen 
Europas durchaus nicht entſprechen könnte. Sei 
die Pforte von der Ueberzeugung durchdrungen, 
in einem beruhigten, hinſichtlich ſeiner Exiſtenz⸗ 
frage befriedigten Bulgarien die Garantie für 


Erreichung dieſes Zieles unternommenen Schritt 
verkennen. Wenn einmal die Pforte der Gedeih⸗ 
lichkeit der bulgariſchen Verhältniſſe und der 


Fürſtenwürde des Prinzen Ferdinand ihre Aner⸗ Meter. — Oder bei Breslau, 1. 


keunung nicht verſage, ſo werde das Vollgewicht 
dieſer Thatſachen auch die Entſchließungen der 
anderen Mächte entſcheidend beeinflu hen, welche 


Tid; min Cruſtus⸗Tübingen über „Märchen-Neminiscenzen ebenſo wie Oeſterreich Ungarn leinerlei Gründe 
Nachmittags findet ein ge⸗ dafür haben könnten, einer Aktion ihre Billigung 


deren Durchführung die dazu be⸗ 


Ich werde jo feſt zu Ihnen ſtehen, wie Ich 


hebe das Glas und trinke auf das Wohl des 
Großherzogs und Seiner ganzen Familie. Seine 
königl. Hoheit der Großherzog und Seine Fa⸗ 


Schwerin, 2. Oktober. Der Kaiſer hat 
ſich heute Morgen 7½ Uhr mit dem Großz⸗ 


Friedrichsmoor (Mecklenb.), 2. Oktober. 
Wegen ungüuſtigen Wetters reiſte Se. Maj. der 
Kaiſer ſtatt um 4 Uhr früh erſt um 7 Uhr 
Morgens von Schwerin nach Schloß Friedrichs⸗ 
moor ab. Dort traf Se. Majeſtät um 81 ur 
üh⸗ 
ſtück, welches auf 1 Uhr angeſagt iſt, werden der 
Großberzog, die Kaiſerin nnd die anderen hohen 


Eiſenach, 2. Oktober. Die dritte Geueral⸗ 
Verſammlung des evangeliſchen Bundes ent⸗ 
ſandte in ihrer heutigen erſten öffentlichen Haupt⸗ 
Verſammlung folgenden ehrfurchtsvollen Gruß 


den Füßen der Wartburg verſammelten Mitglie⸗ 
der des evangeliſchen Bundes den unterthänigſten 
That, insbe⸗ 


aber r. königl. 
oheit des Herrn 1 bei der heuti⸗ 
Beſtrebungen des 


kennen darin eine bre Ee S 
. heit, 
den geiſtesverwandten Nachkommen großer fürſt⸗ 
licher Bekenner, und das ganze großherzogliche 


5(ſandte feinen Kabinetschef Dr. v. Grieſinger und 


die Ruhe des Orients und ihre eigene Sicher⸗ 
heit zu finden, ſo würde Europa ſchwerlich die 
Gründe für den von der ſuzeränen Macht zur 


Berlin, den 2. Oktober 1889. 
Deutſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbriefe. 


rechtigte Pforte behufs endlicher Geſundung der 
Zuſtände auf der Balkanhalbinſel zu beginnen 
entſchloſſen wäre. Der Artikel ſchließt: Immer⸗ 

hin erblicken wir ſchon in der bei der Pforte zum os nor Al 8 104,906 2 
Durchbruch gelangenden Erkenntniß über den allein do. do. 312% 104.90 5 Weſtor. ritterſch 350 10,30 U 
richtigen Standpunkt, den fie in der bulgariſchen] rent. St Anl. 4 10150 8 | Hannover. dure 105.00 6 


Deutſche R.⸗Anl. 4% 108.205 Schl.⸗Hlſt.⸗Pidb.3½% —— 
do Weſtfäliſch. do. 4% 103,75 G 
106.90 B do. do. 3 


f 3 f 2, N BG, et Heſſ.⸗Naſſ. do. 4% 105,0 b 
Frage einnehmen kann, und in der vollen Ein⸗ Br. Staarsihuld. 33% 100,50 © Kuren Neunk. 0 105, 50 
ſicht über ihre eigenen Rechte und Pflichten einen eg. n % —— |Sanenburn. der. de 108,00 f 
Fortſchritt. Sollte derſelbe ſich zu weiteren, Wr 2 1079 cc eien De. 4% 10502 50 
thatſächlichen und den genügend eingelebten Ver⸗ Berliner s d a | 
hältniſſen entgegenkommenden Entſchließungen der v0. de. 45 59800 0 Sa do 135 105,00 98 
Eat 2 N 12 ge o. x 500 6 Schleſiſche do 5.0 
Pforte entwickeln, jo darf wohl gehofft werden, de. de. 29 102,00 60 S 
kein Kabinet werde ausreichende Gründe finden Kurs u. Neun tt . 10h Bec naa, 10 40 0 
können, ſeine Mitwirkung abzulehnen oder ſich de e 4% 10450 Paper Anl. 4% 100,308 


4% 104, 30 6 
91.90 10,10 b 
do. 3% 35,00 b 
Oſtpreuß. Pfobr. 31 % 101,20 b 
Pommerſche do. 31 % 101,20 b 
do. do 4% 101,40 b 
Poſenſche do. 4% 100,80 b 
do. do. 312 100,60 U 
Sächſiſche do. 4% —.— 
Schl.⸗Dolſt. Pfdb. 4% 103,75 G 
Fremde 
Aegyptiſche Anl 40% 100,30 b 
do. do. 590 —.— 
Argentiſche Anl 5% 


von einer in dieſer Richtung bewegenden Aktion 
auszuſchließen. 

Großwardein, 2. Oktober. Der Miniſter⸗ 
präſident Tisza it heute Vormittag hier einge⸗ 
troffen. Das zahlreich auf dem Bahnhofe an⸗ 
weſende Publikum bereitete ihm einen glänzenden 
Empfang. 

Paris, 2 Oktober. Laiſant wird wegen 
der hochverrätheriſchen Aeußerungen, die er kürz⸗ 
lich in einer Wahlverſammlung that, vor ein 


d 
vand ſch. .⸗Pfdbr. amburg Staats⸗ 

do. 8 Anleihe v. 1886 3% 93,650 b 
Hamburg. Rente 315% 103,00 B 

do. amort. 

Staats⸗Anleibegr 200 101,20 b 
Pr. Präm.⸗Anl. 3 20% 160,50 6 
Bayer. Präm.⸗Aul. 4% 146,50 D 
Cöln⸗Mind. Pr.⸗A.3½% 142, 75 b 
Meininger 7 Guld.⸗ 

Lodsſe - 27,78 b 


Jonds. 
Mum. St.⸗A. Obl.5% 101,40 b a 
do. do. amertb. 5% 7,00 3 

Ruſſ. co. Anl. 18715% 


Kriegsgericht geſtellt werden. — Das „19. Butareſ. Stadt⸗A.5% 88,40 0 de. de. 18725% 5 
Dr I For Kor Buen.=Airegold.s f 1880 4% 92,50 b 
Jahrgundert“ meldet, das Geld jet bei Bon⸗ liehe 0% 98008 | Ber de. 1887406 155 0 
langer äußerſt knapp geworden, der raf von] Stalieuiſchegtente 6% 99,25 do. Gelbrente 6% 113,30 b 
N 7 3 Newy.Stadt⸗Anl.70 102,25 b do. do. 1884 ſtpfl. 59% 103,0 G 
Paris habe ihm am Sonnabend die letzte Sub⸗ de. ne 6 180108 do. (Stief , 4440 d l 


bo, do. >“ N 
vention von 20,000 Franks gezahlt. Boulanger | Merican, Auleihe 6% 96.806 | de. Präm.⸗A. 1864.89 171,00 & | 


+ do. do. 20 L. St. 6% 98,50 b do. 1866 5% —.— 
werde nicht nach Jerſey, ſondern nach Egypten Oeſer Gold. an” 27.0 de. Bedeher nene 4. 30% 9,70 b 
gehen. Man verfichere, Dillon habe ſich ein] de. Papter⸗N. 4½ % 71,50 8 Serb. Geld Pb. 86,40 50 
eee ee, rn u. do. do. 5% 85,25 G do. Neute 5% 82,50 b 
großes Vermögen gemacht und werde nach Amerika] Oeſterr. Silb.⸗N. 4% 72.80 bh do. do. neue 5% 83,75 50 
en |khumuninsag Sie? [ugaie dr, urn 
langer feine Prerve abkauſen, das ſei Alles, was] da. 1s60er800je5% 123,008 Ungarische payier⸗ b 
ſie noch thun könne. Ein Kandidat verlangte jetzt do. 186lerveoſe — 305,506 | Meute 5% 80,756 


Rum. St.⸗A. Obl. 6% 106,00 B 


ür auerauſchläge während des Wahlkampfes 
8 — 4 I Eiſenbahn⸗Stamm⸗Actien. 


7000 Franks; Boulanger erwiderte, es ſei ihm 


unmöglich, zu zahlen. Auch der „Radieal mel⸗ nene, 4% 101.59 800 Oel. Bart. 48 8200 5 
det, daß mehrere boulangiſtiſche Kandidaten die Lübeg⸗Büchen 4% 126,750 —Gotibartbahn 4% 185,00 5 
Drucker nich len konnt Mainzstomwigg 4% 125,256 It. Mittelm.⸗B. 0% 120,60 b 
Drucker nicht zahlen konnten. CC 8 
Brüſſel, 2. Oktober. Nach Meldungen aus Mere e n 168,40 6 S ben 425 850 0 
168 5 ute u“: „Niederſchl. Mä Oſtr. St 
Paris wurde der „Intranſigeant“ in Anklage⸗ Sans Bahn 4% 102,30 00 do, Mob, 5% 
zuſtand wegen der Behauptung, die Regierung One. 3 426 nn 28 ee 2273 5 
7 11 11 11 aalbahn 10 2,5: S ie A 2 
habe Ge d auſtatt für Heerlieferungen für Stargaro- ofen 4 200 103,50 b.] Warſchau⸗Ter. 5% 99, 90 0 8 
Wahlzwecke verbraucht, verſetzt. — Laiſauts Amſtere.⸗Nottd. 4% N do. Wien 4% 214.00 ö 


Baltiſche Eil. 306 63,906 
Eiſenbahn⸗Stamm⸗Prioritäten. 
Altdamm⸗Col berg 4% 11,00 U 
Marb.-Mlawklaa 0. 50% 113,75 0 
Oſtpreußiſche Südbahn 5% 118,068 
Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen. 


Berhiſch⸗Märkiſch Charkow⸗Aſow g. 5% —,— ö 
8 4% do. in Livr. 


a Rede hat auch die Bonlangiften 
rappirt 

Belgrad, 2. Oktober. Die Situation ge⸗ 
ſtaltet ſich ziemlich ernſt und allerlei Gerüchte, 
von denen kein einziges beſtätigt wird, durch⸗ 
ſchwirren die Stadt. Das Volk wird gegen die 
Regentſchaft aufgehetzt und hat deswegen die Re⸗ 


gierung umfaſſende polizeiliche und militäriſche Vale 103,80 bl Sterl. BE 
EEE 1. Nörl.Lit.B.4% 103,90 68 | Shark,estvem „5,6100, 
Naßnabmen getroffen. Die Spaziergänge des Zern . . 0 0 Ci 89. Eur. 59 101.0 5 


3 Emiſſion 4% 
Brl.-Bd.⸗Mgd. AC 4% 
Berl.⸗Stett. 4% 
gear 


Königs nach Topſchider find eingeſtellt. 
Konftantinopei, 2. Oktober. Die ſoeben 
in's Leben getretene „Agence de Conſtantinople“ 


103,80 6 


Gr. Ruſſ. Eiſenb. g. 50 70% 8 
104,00 bo 


Jelez⸗Orel gar. 5% —, 
Jelez⸗Woroheſch 25% 102, 10 0 


rod⸗ 
donor. 941.452 96,20. b 


bezeichnet die 3 der „Times“, der Sultan] Frei. „ 4% 104,00 „] Dom 
5 8 id f Cöln⸗Mind. 4% 103,25 b] Kozlow⸗Woroneſch 
habe ein Jrade, betreffend die Reduktion der 2 — 2000 88 — „0e 10g 10 G i 
türkiſchen Armee, erlaſſen, für erfunden; wahr | Masd.-Haldft, 734% 103406 . | Ruzst-Chartew 9. % ——; | 
2 = 8 2 88 ’ do. YeipzigLit.Aad% 109,406 | do. Chark.⸗Aſow 5 
ſei nur, daß Erſparniſſe auf militäriſchem Ge⸗ Set 11 1 0 b „Dig. - * Sat 2 
t ür 18 1 i eſ. Lit. B. 3½% —— „Kiew gar. 4 
biete erwogen würden, ohne daß bis jetzt eine Dberihlei . 5.4% 1 88 6 keln, Segen 8 dee 
getroffen ſei. do. Em. v. 1879 4% —.— jan 4% 92.50 0% 


bezügliche Entſcheidung 

Newyork, 2. Oktober. Bei den j 
ſtattgehabten Wahlen in den vier neuen, in die 
Union aufgenommenen Staaten ſiegten in Nord⸗ 
Dakota, in Süd⸗Dakota und in Waſhington die 
Republikauer. Dieſelben wählten ihre Kandidaten 
für die Staatsämter, für den Kongreß in Wa⸗ o 
ſhington und für die Staatslegislatur. Hierdurch 
ſind jedem dieſer drei Staaten je zwei republi⸗ 
kaniſche Sitze im Senat zu Waſhington geſichert. 
Im Staate Montana ſiegten dagegen die Demo⸗ 
kraten. Das Programm, Ve bot geiſtiger 
Getränke und Frauen⸗Stimmrecht, wurde in 
allen vier Staaten verworfen. 1 8 
Letzte Nachrichten. 

Schwerin, 2. Oktober. Ihre Majeſtät die 
Kaiſerin beſuchte heute Vormittag die Domkirche 
und weilte längere Zeit in der 8e ner 
Kapelle am Sarge des Großherzogs Friedri 
Franz II. Auf dem Rückwege nach dem Schlo 
ſtattete Ihre Majeſtät der Großherzogin Aleran- 
drine einen Beſuch ab. Späterhin begaben ſich 
die Kaiſerin, die Großherzogin Marie und die 

rzogin Johann Albrecht zu Wagen nach der 
Gee dem Scharplatz der heutigen Jagd. Die 
Rückkehr erfolgte am Nachmittag. Se. Majeftät 
der Kaiſer und der Großherzog übernachten heute 
in Friedrichsmoor. 

Stultgart, 2. Oktober. Wie der „Staats⸗ 
anzeiger für Würtemberg“ meldet, hat der 
Staatsanwalt über das Verhalten der Bedienſte⸗ 
ten bei dem geſtrigen Eiſenbahuunglück Erhebun⸗ 
gen eingeleitet, die indeſſen noch nicht abgeſchloſſen 
ſind. Bald nach dem Unglück begaben ſich 
die Miniſter Dr. v. Reuner und v. Schmidt, 
der Prinz nann von Sachſen⸗Weimar und 
der General v. Alvensleben an Ort und Stelle. 
Der Miniſterpräſident v. Mitternacht und die 
Chefs der Generaldirektion waren wegen Eroff⸗ 
unung der Linie Leutkirch⸗Memmingen abweſend. 
Die Verwundeten wurden in hieſigen Spitälern 
untergebracht. Prinz Wilhelm trat Nachmittags 
3 Uhr von ge hier ein und begab fich 
Du nach der Eiſenbahndirektion. Der König 


do. Smolensk. g. 5% 99,90 b 

Orel? Griaſy 
(Oblig.) . 680 

Niaſan⸗Kozlow g. 40% 

Miaicht⸗Merezauiek, 
ar. 


yhpinst-Bolegyca% 
Schuja⸗Jwauowo 


rl. 
Muſſ. Sütweſt⸗ 

vahn gar. 4 
Transkaukaſiſch. g. 3% 
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Saalb 2 ð —.— 
geftern | Sal. dankten. g. 4,30 85.10 50 
Gotthardb. 4. Ser. 5% 1046. 20 
103,80 b 
81,50. 06 


101,706 


5 3% 109,10 b 
Oeſt. Franz⸗Stsb.5 % . 

— Do. Gelber. 4% 2. Em = 100.20 bch 
Südsſt. Bahn mn as gar. 4% 80,0 b 


lo 87,806 
Kom) 2; eo bo Nertben segen, 113.25 bc 


RK 
De} g .. 5% 10300 
Breſ⸗Gralewo 5% 90,75 b 


Hypotheken ⸗Certiſicate. 
Diſch. Grund ⸗Pſd. 


. I Pr. B. Cr. unkündb. f 
„abg... 3 ½0 10,00 6% (z. 115) . . 4½% 11490 G, | 
Dtſch. Grund⸗Pfd, do, do. (rz. 1 


. „ bo, ed 101,50 69 
„abg... 899% 100,75 © | Pr. Centrb. k 
dies. e . x a. 20) 11100 gu 
2 0 do. 1 Yu Don i 
2 3 5 88. 88. U. 100, 4 192079 | 
RR \ 108,06 bo, do. 1 5 | 
Br. 0 Pe. de Cen Ott %% 99,00 bh 
„ . 5 101,66 @ | Pr. Hyp.⸗A.⸗B. 1. 
bo, do. do. 4% 401,76 0 (. 120). „ 4194 117,00 bo j 
e 4% 1017880) po. 18 865200 110 75 U 
4 o. . A 


—.— rz. 100) . 4% 189,00 50% 
95,50 50 — 1 . re 10000 500 
„ Hyp.⸗Verſ.⸗ 
2 91,20 6 Certiſie.. . 4¼% 100,28 0 
Pomm. 2. u. 4. do. do. do. 4% 102,60 0 ö 
. 88108 Mhein. Hypoth.⸗ 
85,70 Pidbr. (tdb. 90)4%% 
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ud. . . un sy 
113,50 do. do. (1.110) 4% 10,0 b 


0, do. (rz. 110) 4% 108,50 @ 
107 c 6 do. do. (rz. 100) 4% 100,09 G 


Bank -Papiere. 
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Div. p. 1888 iv, p. 1888 

Srl, Spe, Bes.. g 20906 Die Gene . 7 104080 
BerlinerCaſſenver. 5½ 129,60 50] Dibe.⸗Command. 12 236,006 

do. Handelsgeſ. 10 199,20 5 Dresdner Bank 9 1 

do. bB 5 b Nationalbank 9 146,40 0 
Bresl. Disc.⸗Haur 6%, 114.20 b] Pomm. PDyp. cov. 8 —.— 
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2 W 8 8 | 
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2 tr BT. 


8 178756 
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ze 
95,50 b 
311.00 G 
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158.00 60 8 
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5 
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ordnete die etwa nothwendige Unterſtützung der 
bedürftigen Verunglückten an. Die Königin 
ſandte den Oberſthofmeiſter v. Reiſchach, welcher 
am Bahnhofe der Ausladung der Verunglückten 
anwohnte. Scherin 1 
Wien, 2. Oktober. Der „Politiſchen Kor⸗ ( Sucker 
reſpondenz“ wird aus Belgrad gemeldet, daß der Jus 
Miniſterrath den Miniſterpräſidenten Gruie be⸗ 
auftragte, die Verhandlungen mit der Königin⸗ 
Mutter Natalie zu leiten. Zwei Konferenzen 
hätten bereits ftattgefunden, doch ſeien dieſelben 
fruchtlos geblieben. Der Metropolit Michael ſei 
bemüht. einen Vergleich herbeizuführen. 
Rotterdam, 2. Oktober. In einer 27755 
Nachmittag ſtattgehabten Konferenz — 


Komitee der Rheder den Delegirten der = 
welche von einer Ver⸗ 


A 
7 
6 
4 
4 
5 
8 
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179.00 b 2 — 87,40 G 
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Lowe u. o. 15 3720066 
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Berzelius Vergw. 6“ 27,7 Bergw. 

Bochum Ban. 4 — 2 Senn ’ 
9 228756 | Fön m, Laurah. 
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71½ 100,00 b | 
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kenden die Beſchlüſſe mit Bonifaciuns 3 147,00 ech Souife Tiefbau 
ſammlung ber Shıber gefaßt wurden und welche zarte ee 1 f 5e eee, , 21:20 28 
einige der Auforderungen der Ausſtändigen bes | Dortmunder St.» e Stolberg, Jr 2 12.90 

illi fen. Nach kurzer „ Ur. I. a. 6 11,10 f do. de. St. W. 7 140,00 L 
willigten, andere dagegen verwer, N ach urzer Gelſenkirchener 6 194, 70 b 1 
Berathung nahmen die a Verſichernugs-Geſellſchaſten. | 
kenden die Vorſchläge des Komitees au und ver⸗ eee. N 
en j iter zur 2 TR 21: Aachen⸗Müuch. 420 10415,00 G | Gen: A 

ſprachen, Man hofft b 1 5 ſelben zu Verler ener 150 3109,00 8 A e, 4 792900 5 
bewegen. ft, daß Streik morgen de. &.u. 2.2.10 18,000 nen Leben. 37 790,0 5 


do. Leben 178 
Colonia, Feuerv. 290 
Concordia, L. 97 
Elberfeld. F. 0 


Providentia 


beendet ſein werde. N 
Thuringia 


Kopenhagen, 2. Oktober. An der heuti⸗ 
gen Hoffagd nahm der Prinz von Wales Theil. 


u 
960u00 6 
2019,00 


—.— 


9 —.— 
200 4950,00 G 


Der Zar und die Großfürſten beſchloſſen im z 
lebten Angenblit, ch nicht daran zu betheiigen, eee — 1 | 
Wetteraus ſichten wege e 2. Oktober | 


für Donnerſtag, den 3. Oktober 1889. 


Ziemlich kühles, vorwiegend trübes, nebliges „ ul. see 
Wetter mit Regen und mäßiger Luftbewegung. das. a. 7 248 5 | 
Waſſerſtand. e m 4 
Elbe bei Dresden, 1. Oktober, — 06.86 ee la 0,25 e | 
Meter, bei Magdeburg, 1. Oktober, + 100 n Ph Tes 1 
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a Atze x 0 8 
0 Ce: . chen Lahe. 3 5,3% 28 
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Uſch, 1. Oktober, + 1,20 Meter. 
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Aus höheren Regionen. 
Roman von Adolf Streckfuß. 


RR 
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Der Profeſſor fuhr fort: „ 
an einen beſtimmten Raum, ſucht die abge 


ſchiedene Seele naturgemäß die Stätten auf, wo] hunderts, des Spiritismus, betrachten es als 
. unſere Lebensaufgabe, durch unſeren Verkehr mit 

wo ihre im irdiſchen Leben zürückgebliebenen edlen Geiſtern der Erforſchung der Wahrheit 
näher zu kemmen, uns durch die Geiſterlehre 

8 zu veredeln und $ 
wicht von unſeren Lieben, fie bleiben uns nahe wickelung im jenſeitigen Leben, aber auch im 
mit ihrer verklärten Liebe, fie find noch fie ſelbſt, irdiſchen Leben machen wir den Verkehr mit 
nur den Körper hat ihnen der Tod genommen, den Geiſtern unſerer dahingeſchiedenen Lieben 
nicht aber jene ſeeliſchen Eigenſchaften, durch uns fruchtbar. l 
welche ſie ſich im Leben ausdeichneten ſelbſt nicht| ben, find unſere treuen Berather auf unſerem einfache Antwort. 
Das Leben nach dem Tode iſt nur Lebenswege. 


ſie glücklich war oder ſchwer litt. die Stätten, 


theuren Angehörigen oder Freunde weilen, un 
ſichtbar umſchwebt fie dieſe, der Tod trennt uns 


ihre Fehler. 5 r 
5 Fortfezung, eine Entivicelung des dieſſeitigen 
Lebens! Nicht in einem Moment ſchwingt ſich 
durch den Tod die Seele des ſündigen ſchwachen 
Menſchen auf zur Vollkommenheit, fie bedarf 
der Yänterung, der Entwickelung, die ihr durch 
überirdiſche Guade zu Theil wird. 

Wie lange dieſer Läuterungsprozeß dauert, ob 
er Jahrhunderte oder Jahrtauſende umfaßt, das 
wiſſen wir nicht und es kümmert uns auch nicht, 
denn in der Ewigkeit iſt ja ein Jahrtauſend nur 
ein Tag, aber wir wiſſen durch die Geiſter der 
Dahingeſchiedeneu, daß die endliche Entwickelung 
zur Vollkommenheit ihre Aufgabe im ewigen 
Leben iſt, wir wiſſen, daß die Erfüllung dieſer 
Aufgabe denen, die im irdiſchen Leben der Sünden 
voll waren, ſchwerer wird, als den Tugendhaften, 
wir wiſſen, daß die himmliſche Gnade oft denen, 
die ein kurzes, trauriges, irdiſches Leben geführt 
haben, geſtattet, in einem zweiten irdiſchen Leben 
das Erdenglück zu finden, welches ihnen 
erſten Leben verſagt war, und daß ihnen dies 
zweite Leben als eine Vorſtufe zur weiteren Eut⸗ 
wickelung nach dem Tode dient. 

Dies Alles wiſſen wir! Wir glauben nicht, 
wir wiſſen! Das iſt das Große, das Gewaltige 
der ſpiritiſtiſchen Offenbarungen, daß jeder Zweifel 
vor ihnen weichen muß, daß die Religion nicht 
mehr auf einem erſchütterbaren Glauben, ſondern 

Fur Taube. 

Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel 

von 2 jähriger Taubheit u. Ohrengeräuschen geheilt 


wurde, ist bereit, eine Beschreibung desselben in] Aufnahmeprüfung Sonnabend, den 12. Oktober, von 
deutscher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersen-| 9 bis 1 Uhr. 


den. Adr.: J. H. NCH OLSON, Wien, IX. Kolingasse 4. 


Der befle Beweis, daß es kein beſſeres Mittel nehmen. 


giebt. Stavenhagen in Mecklenburg. Schon 
vor 5 Jahren magenleidend, gab ich alle Hoffnung auf 
Geneſung auf. Im vorigen Jahre hörte ich von den 
Apotheker Rich. Brandt ſchen Schweizerpillen, mit denen 
ich ſofort einen Verſuch machte. Nach Verbrauch einer 
Schachtel wurde das Uebel ſchon etwas gehoben Heute 
bin ich nun ganz geſund und kann meine Wirthſchaft, 
ohne von Schmerzen geplagt zu ſein, beſorgen Ver⸗ 
danke dieſe Geneſung den oben genannten Schweizer⸗ 
pillen und verfehle nicht, allen Leidenden dieſelben be⸗ 
bouders zu empfehlen. Frau Sophie Dettmann. (Unter: 
Khrift beglaubigt). — Ma ſel ſtets vorſichtig, auch 
die ächten Apotheker Richard Brandt's Schweizerpillen 


und keine Nachahmung zu empfangen. 


Stettin, den 27. September 1889. 
Bekanntmachung. 


Im Einverſtänduiß mit dem Magiſtrat wird der 
Straße Nr. 43, welche die Verlängerung der Schar: 
horſtſtraße bis zum Marktplatze an der Pölitzerſtraße 
bildet, ebeufalls die Benennung „Scharuhorſtſtraße“ 
beigelegt. h 

Das in dieſem Straßentheile liegende bebaute Grund⸗ 


ſtück, welches früher zu dem Grundſtücke Pölitzer⸗ F 


ſtraße Nr. 75 gehörte, erhält vorläufig die Nr. 14 in 
der Scharnhorſtſtraße. 


Königliche Polizei⸗Direktion. 
Graf Stolberg. 


Freitag, 11. Oktober er., 
Nachmittags 2 Uhr, 


komnten aus dem hieſigen Reviere bei Reddemann 
in Alt-Rothemühl Brennhölzer aller Sor⸗ 
Hmente und Holzarten, hauptſächlich Eichen und Bu chen 


te 11 1 85 27. September 1889. 
Die Forſtverwaltung. 
Gewinnliſte 


der Verlooſung des Pıter-Paul-Parochial- 


Vereins vom 25. September 1889. 

4 14 18 23 26 81 82 34 35 38 42 48 51 62 63 
67 68 69 71 75 76 78 79 87 90 — 103 9 11 14 
19 23 30 32 39 42 48 45 51 55 56 59 64 66 71 
75 80 83 84 88 89 — 202 11 17 18 28 29 31 42 


im melte leiſe vor ſich hin; alle Anweſenden folgten 


chen eee 32 P 
ee e Frankfurter Trans 


0 
Da anweſend fein. 


! ! i beit, 
auf einer ummuſtößlichen Ueberzeugung beruht.] Nachbar, der Hauptmann; bis jetzt hatte er ihr zuüben ſchienen, jetzt aber reckte und dehnte fich] ſelbſt schreiben? Er ſchwankt nech im Glan 
S 


ind es doch die Geiſter der edelſten Dahin⸗ keine Aufmerkſamkeit geſchenkt, er hatte ſich neben der bisher regungslos Sitzende. Ein Zittern durch Deine eigene Handſchrift willſt Du ſeinen 


i b n feine Aufm | hatt los Sitzende nick, Zweifel löſen, ihm beweiſen, daß Du ſelbſt es 
eſchiedenen ſelbſt, die uns einen Blick in das ſie geſetzt, indem er fie nur eben mit einer leichten flog durch ſeine Glieder, ſein Kopf ſank zurück, Jweſek ben, binn bord. f 
x der, bie unfere Lehrer ge- We . dann hatte er während der ſeine Augen ſchloſſen ſich und öffneten ſich wieder warſt, die zu ihm geſprochen hat 
nicht mehr gebunden weſen find und fortdauernd ſind. 


Aber das 
1 ir ick i i im Dunkel der 
8 3 Profeſſ i erwandt weit, mit einem ſtarren, lebloſen Blick ſchaute er helle Licht blendet Dich, nur im Wunkel 

—— e ein Blick Er war wie bewußtlos ins Lerre; das Zittern wurde Nacht 3 Dich ihm offenbaren. Das 
:; f , , 

te 8 ex fi R 0 0 0 x „bie 2 r ur 
in 9 2 Gicht der Anden des Ahnnillene mit weit geöffneten ſtarren Augen ſaß oder viel⸗ da e plötzlich 8 en 
erkennen, der ſie erfüllte. mehr lag der Baron in dem Lehnſtuhl. flag in Wwarzer, = 2 — ertönte, die 
Die — Stille wurde jetzt unter⸗ Helene mußte den Blick „abwenden. Ein wi. em Schrei ae Fe 1 1 en 
brochen. Der Profeſſor wendete ſich an den Grauen überkam ſie; dieſe ſtarre, leichenhafte] Frau Bezirksvorſteher Schmidt hatte ih 8 


Wir, die Jünger der Religion des 19. Jahr⸗ 


vorzubereiten auf die Ent⸗ 


Bar = 5 - innen, Herr] Geſtalt flößte ihr Entjegen ein, und doch wieder geſtoßen. . . De 

Barn * ze. en 0 fühlte fie ſich beruhigt. Nein, das war nicht ihr „Ruhe!“ mahnte der Profeſſor mit nee 
„Ich fühle ſie az bin bereit!“ lautete die Bruder! In dieſem Augenblick — ſie > wuns „Störe Niemand die Offenbarung de 

f ö inmal eine Aehnlichkeit zwifchen dem Baron und Geiſtes.“ : 

ER Tiefe Stille folgte dem Befehl, fie wurde nur 

unterbrochen durch ein leiſes Geräuſch, dem 

ähnlich, welches der beim Schreiben ſchnell über 


Sie, die uns ſchützend umſchwe⸗ 


Der Profeſſor winkte dem Lohndiener, dieſer Fritz. . 
holte ſchnell einen Lehnſtuhl herbei, er bedurfte kette tiefe a: 2 ea 5 e 
keines Befehles in Worten, der Wink des Pro⸗ ſeltſamen Ton unterbrochen. Es wan Vorte, ähnlich,! der 8 c „über 
Ar n Er Ne den 5 welche geſprochen wurden, aber in einem Tone, das Papier gerägete Dieifift und ein 5 
fachen Seſſel, auf welchem der Baron bisher ge- der dem einer Menſchenſtimme kaum ähulich war, Kniſtern des 33 Woh 529 
ſeſſen hatte, mit dem Lehnſtuhl, in dem der Baron t er Ton, wie ihn Helene noch e = 
ſich niederließ, dann ftellte er ſich wieder hinter niemals gehört hatte. „Es iſt ’ > umpfi 
den Brofeflor, er Ki dieselbe tei, kerzengrade e 5 3 zieht Dich zuriick. 8 m 85 
Stellung ein, wie ; wegten ſich leicht. : BL 5 o , 0 Dich zurück, a 

Die Augen ER waren auf den ner ſchwingt ſich zu lichten Buchen Last. nicht, bei. en 7 55 Ss Zelt 5 gen 

rofeſſor gerichtet, fie verfolgten jede feiner Be⸗ die Seele, körperlos, frei von der irdiſchen Laſt! Du? Du darſſt uur Mae Ze t 
ee dieſef „Biſt Du befähigt, die Geiſter zu ſehen und widmen, um ihn zu tröſten, wenn Gh —— 
Bewegungen waren aber auch merkwürdig genug. zu erkennen, welche uns umſchweben ?“ fragte iſt, um ihm zu rathen, wenn = m > 
Er ſtaud vor dem bequem im Lehuſtuhl ſitzenden der Profeſſer. Er ſprach ſehr leiſe und doch dringend bedarf, weil er ſich 8 cbörg er 8 = 
Baron, mit ſtarren Augen blickte er ihn an, da⸗ hallte der Ton ſeiner klangvollen Stimme durch bildung das Leben ſchwer macht. 3 — - Bu 1 
bei bewegte er die Hände vor dem Geſicht des den ganzen Saal, ſo daß die am äußerſten Ende | wenn es ihm dringend nothwendig iſt, hen Du 
Sitzenden fo hin und her, als wolle er über die der Tafel Sitzenden jedes Wort verſtanden. in ſelbſtloſer Liebe ihm treu zur Seite, aber nur 
Stirne und die Augen deſſelben ſtreichen, aber „Unſer Gebet iſt erhört — viele Geiſter um⸗ kurze Augenblicke darſſt Du ihm widmen, 8 
er berührte ihn nicht, bald kamen feine Hände ſchweben uns, aber nur eine Geſtalt ſehe ich klar mußt Du ihn verlaſſen. die e —5 
dem Geſicht näher, bald ganz nahe, dann entfernten und deutlich, eine ſchöne Frau im dunklen Ge⸗ Dich fort. Du mußt dem geliebten abe dem 
ſie ſich wieder und veränderten die Richtung, wande. Sie ſchaut mich bittend an mit den vom Vater Verſtoßenen, als Schutzengel zur 
immer aber heftete ſich der ſtarre Blick des Pro- dunklen, ſeelenvollen Augen. 


Sie, mein verehrtes guädiges Fräulein, und 
Sie, Herr Hauptmann von Ogorin, werden 
heute zum erſten Male Zeugin der ſpiritiſtiſchen 
Offenbarungen fein. Noch iſt das Verſtänduiß 
für dieſelben Ihnen verſchloſſen, noch iſt Ihr 
Herz erfüllt mit Mißtrauen. Ich bitte Sie 
nicht, zu glauben und zu vertrauen, nein, ich 
fordere Sie auf: mißtrauen Sie, zweifeln Sie, 
prüfen Sie! Je ſchärfer Sie prüfen, um fo 
ſchneller wird ſich Ihnen die Wahrheit offen⸗ 
baren, um ſo ſicherer werden wir Sie bald als 
überzeugte Jünger des Spiritismus zu den 
Unſrigen zählen. 

Und nun laſſen Sie uns unſer Werk beginnen, 
zu dem uns der Segen von oben nicht fehlen 
möge; darum laſſen Sie uns flehen.“ 

So ſchloß der Profeſſor ſeine lange Rede, er 
ſenkte das Haupt, faltete die Hände und mur⸗ 


Ja, ſeine Lippen be⸗ 


ſeinem Beiſpiel, nur der Hauptmaun v. Ogorin 
und Helene nicht. 

Es wäre Helenen als eine verabſcheuungs⸗ 
würdige Profanation des Heiligen erſchienen, 
ſie konnte weder Theil an dieſer unwürdigen 


Ja, ich 8 Seite Bey. Er wäre längſt N 5 ri 
eſſors auf das Aug 8 1 aunes, der Dich, Du ſehnſt Dich, den Gatten, den Du ge⸗ und Seele, wäre untergegangen in Elend un 
Hille Blick dae eren , Pusch liebt haſt — ganzem Herzen, mit voller Seele Schande, wenn nicht treue Mutterliebe ihn be⸗ 
ihm aber immer wieder mit den Augen be⸗ auch jetzt noch zu beglücken, nachdem Du ihn hütet hätte. 

gegnete. 5 ſeit Jahren ſchon verlaſſen haſt. Du warſt ihm 
Komödie nehmen, noch ſich den Schein geben, Mehrere Minuten lang ſetzte der Profeſſor tren im Leben, Du biſt ihm treu im Tode, Du 
als thue fie es, auch auf die Gefahr hin, die Ba⸗ ſeine ſeltſamen Bewegungen der Hände ſort, ohne liebſt ihn über Alles Soll meine Hand Dir 
vonin zu beleidigen. Und wie fie, dachte ihr daß fie irgend eine Wirkung auf den Baron aus⸗ dienen, um ihm zu ſchreiben? Nein? Du willſt 


Lehrerinnen⸗Semimar. Erosse FA 


Der Unterricht beginnt Montag, den 14. Oktober, i * — € 
—— Kölner Lotterie ZZ 


ee 
Ziehung 
== unwiderruflich am 11. November 1889. = 


Loose a 1 Mark — elf Loose für 10 Mark — auch gegen Briefmarken empfiehlt und versendet 
prompt nach auswärts das mit dem Verkauf der Loose betraute Bankhaus 


ei Carl Heintze, Berlin N., unter den Linden 3. 


Jeder Bestellung sind 20 Pfg für Porta und Gewinnliste beizufügen. 


Sepnrtiintall u. Glas⸗ ktion 
port Unfall U. Glas am u. Oktober, 


Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft Vormittage 9½ Uhr, 
ch in Fr ankfurt a. M. iber 97 Tonnen großen, ungekehlten Isländer 


25 2. 1 encore mer en Graben, Schup⸗ 
n 2, i 

mit einem Grundkapital von 5,000,000 Mark und ca. 1,300,000 n Heidenreich. _ 
Mark Neſerven verſichert zu feiten und billigen Prämien. — ͤ—k— ——ͤ—ö 


eingefehte Scheiben von Spiegelglas und Spiegel gegen Druch- Aluuchener Ausfiellungs-Zotierie, 
und Gas-Exploſions-Schäden. Ziebung 31. Ottober. — Loos 1 Ml. 


| inne = 46006 Mark. 2 
Der Unterzeichnete empfiehlt ſich zur Entgegennahme von Verſicherungs⸗ e rg 


entnimmt, erhält ſofort = 
Aufträgen und ertheilt gern jede gewünſchte Auskunft Wer 3 Loose Eee 2 


ortſetzung folgt.) 


| 
ö 
1 


An dem Unterricht können auch Hospitantinnen theil⸗ 
Dr. Haupt. 


2 Privak⸗Schule, Jüllchow. 


Das Winterhalbjahr beginnt Donnerſtag, den 
10. Oktober. Knaben finden für die Unterſtufe 
on Gefällige Anmeldungen nehme ich 
äglich entgegen. 

2 en M. Gnade. 


Dr 
Städtifhe höhere Mädchenſchule, 


Mönchenſtraße 32— 33. 


0000 


2008 Gewinne, 


III 


| 


Dr. Haupt. 


Westend-Musik-Schule, 


Höhere Lehranſtalt f. alle Zweige d. Muſik. 
(Academie) 
Jalkenwalderſtr., Bismarckplatz 15. 
Beginn des Winterſemeſters: 1. Oktober. 


ande: ,  Rlabier, Spezial- Agenten für die Glasverſicherungsbranche finden unter günſtigen] Werthe von 1 Mark gratis als Prämie. 8 
mau and, Been Bedingungen in allen Stadten Pommerns Anſtellung. Max Fabian, Stettin, = 
gan . Len Die General-Agentur — 15—16, 2 Tr. > 
5 5 N 
042 asp. 30 A). — Die oberen Klavier⸗ und F. Kannengiesser, 


Kompoſitionsklaſſen ſtehen unter Leitung des 
Herrn Muſikdir. Th. Neumann-Cordua, 
die Geſaugs⸗ und Violinklaſſen unter Leitung — 
les Unterzeichneten. — Für Beamte und Kauf: i 
eute beſondere Kurſe. — Proſpekte gratis. 


Aufnahme von Schul ; i 
glich chülern und Schülerinnen 


Heute Morgen 3 Uhr endete der Tod die ſchweren 

Leiden unſerer lieben, theuren 
Ema 

im Alter von 1 Jabre und 16 Tagen. 
Freitag Mittag 2 Uhr. 

Die tiefbetrübten Eltern. 

M. Ulrich u. Frau, Marke, geb. Reiss. 

Stettin, den 2. Oktober 1889. 


Am 2. Oktober entſchlief ſanft nach läugerem Leiden 
unſere liebe Tochter und Schweſter 


Auguste Schönmuth 


Stettin, gr. Oderſtr. 18. 


Neuheiten 


in Tiſch⸗ und Hängelampen 
mit Blitz⸗, Reichspatent⸗ u. Germania⸗ 


Beerdigung 


Hillgenberg, Dir., 
Falkenwalderſtr., Bismarckplatz 15. 


Kindergarten 


8 3 x im 24. Lebensjahre. . 
29 26 24 22 67 29 85 8790 959798 — 308 Untere Schuhſtraße 13—15, 1 Tr. Intenſiv⸗Brennern. Um fille Teilnahme Bittet | 
407 10 22 23 24 25 40 49 47 49 53 54 57.59 64] Wiederbeginn Montag, den 7. Oktober. Anmeldum Carl Schönmuth, 
73 74 79 80 84 94 97 — 511 20 23 27 29 35 39 v. Kindern u ig Damen z. Ans bild. nehme tägl. entg- Spec! alität: Steueraufſeher. N 
c Emma Lieser, Schuhſtr. 13—15, 1 Tr. 2 eerdigung findet am Sonnabend 3 Uhr vom Traner⸗ 
51 53 56 50 65 72 93 96 97 — 602 14 15 16 24 —— deer i We ER MR > wor Beerdigung ſinde hr vom Tran 
1% % Ne Sammer die Nes tian e en ene dg 
16 20 34 37 40 41 45 46 50 52 55 75 80 87 94— Geſchäftslokale Saal: und aamimen-Machrichten aus anderen Zeitungen. 
900 8 13 27 36 60 61 66 67 78 84 86 88 94 — 1001 Breite⸗Straße 39. 4 Geburten: Ein Sohn: Herrn Richn (Leopolds⸗ 
3 17 20 21 23 40 42 49 53 02 75 81 85 88 weigauſtalt der Weſtend⸗Muſil⸗Schule „ ; x go; 
96 99 — 1106 10 13 15 17 2 28 30.40 44 45 47 3 3 Werkſtattbeleuchtung. S E 17 BE VOR 
9 50 52 59 64 72 — 1203 6 Fröffnung: Anfang Oktober. à mm A 0 i . i 
95101110 20 24 34 36 42 47 57 61 68 71 72 76% _ Mumeidungen von Schülern u. Schülerinnen ' Auf ſñmmtliche Lampen gewähre ich 100/, Rabatt beiſ Der CC 
79 80 82 83 98 97 — 1308 8 16 20 24 37 42 46 für Klavier und Violine werden täglich Caſſaregulirung.. mit Fern Julins Suhr (Nardewig—Gingft) 
58 60 66 68 76 83 84 88 98 — 1404 11 12 81 360 entgegengenommen. Schulgeld für Kinder Sterbefälle: Frau Minna Martow, geb. Groth⸗ 
69 76 78 98 — 1505 19 26 46 51 monatl, 4% %, für Erwachſene monatlich te ar 3 „ geb. th 
89 50 66 72 9475 79 84 94 97 — 1600 29 15 26 7%½ % Peoſpelte gratis Can Sa (Ee ee ae 
— 2 a : 5 Erna Sommer (Schweſſin). — Emilie Gottſcha 
r e u nn II. e 2 ne J. Roßmarktſtr. 18. ane b. at 
80 34 36 40 43 44 51 54 56 62 68 86 88 94 — Geh b M A Die von der Königl. Polizei⸗Direktion 
1808 26 30. 33 41 46 69 74 75 78 85 86 87 94 obene Mädchenſchule, : 5 x 1 
97 — 1910 11 22 20 30.38 41 45 48 70 58 61 66 lahr, Nitterftrafe 6. | Stettiner Handwerker-Verein. ] vorgeſcriebenen neuen An“ und Ab 
74 76 78 82 85 — 2005 6 21 24 28 37 41 65 69] Der Unterricht im Winterhalbjahr beginnt am 14. Of | F melde⸗Formulare: 
72 75 78 85 — 2102 9 11 12 13 14 15 16 43 50 tober. Anmeldungen nehme ich täglich von 11—12 f Donnerſtag, den 17.d. M. im Vereinslokal, kl. Domſtr. 21: 4 5 
51 57 58 73 87 89 90 91 94 97 — 2211 12 16 25 entgegen. M. Ewers. 5 Halbjährliche General-Berfammlung und „Polizeiliche Anmeldung, 
81 32 58 55 58 62 65 67 70 71 72 74 75 76 Heute, Donnerſtag, den 3. Oktober. Abends 8 Uhr, > B P lizeiliche Ab Id 
91 94 96 98.99 — 9300 9 14 17 21 24 27 9 34 in Boeck’s Lokal: Fragekaſten⸗Eröffnung. Polizeiliche meldung, 
44 50 51 55 62 64 66 68 69 86 88 90 92 97 — 1) Rechnungslegung, 2) Vorſtandswahl, 3) Wahl der C. Polizeiliche Anmeldung 


2400 2 6 8 15 22 28 30 31 33 35 40 41 50 56 62 
63 91 92 — 2506 9 10 11 19 21 22 25 28 35 38 
42 49 51 53 56 60 82 — 2008 5 8 10 13 18 28 
— 28 5 75 
32 34 35 36 51 53 54 74 84 86 89 9 5 
32: 5 7179 08 91 92 2701 14 
17 18 31 47 54 74 79 92 — 2804 6 8 14 17 21 23 
28 45 53 67 73 76 78 80 95 98 — 2904 6 10 12 
22 27 28 32 35 39 45 46 47 61 68 80 82 83 85 
91 94 99 — 3002 3 4 7 11 15 24 30 81 
0 85 68 77 78 81 85 87 88 — 8104 7 11 14 20 
49 65 66 77 78 84 8 93 97 _ 3209 15 88 
43 46 49 63 67 77 83 % 91 95 9 — 330 = 
50 51 52 73 74 75 76 79 63 69 75 86 98 91 2 
26 31 34 41 48 40 52 58 63 59 62 68 68 87 85 
2407 26 24 26 32 34 40 41 40 59 44 40 6687 80 
91 98 — 3503 4 5 14 16 30 5% 26 2 8 10 
83 86 87 94 — 3604 14 15 18 24. — 700 9 10 
55 67 70 71 78 88 93 94 95 96 98 — 76 85 6 
18 27 30 44 48 51 53 57 61 63 67 75 72 76 80 
3800 4 7 9 16 34 38 51 53 54.69 43 18 19 20 21 
89 91 95 97 99 — 3904 7 11 13 15 18 19 0 2 
23 27 28 32 33 35 36 38 39 45 51 57 
97 98 4000 


Stettin— Westend. 


Der Unterricht in Schule und Seminar beginnt 


Dienſtag, den 8. Oktober. 


Anmeldungen werden entgegengenommen am 4. und 
b. Oktober. Der Eintritt in die 


taſſe findet nur zu Oſtern ſtatt. 
Johanna Hohagen, 


Grund- merurreemung.. Herren 3 


Vierteljährliche General⸗Verſammlung. | 1) Reh zorſtaudswa f 
T.⸗O: 1) Rechnungslegung. a inne 4) Wahl des Stimmzählers, 5) Bericht 
2) Neuwah 4 Vorſtandsmitglieder er Reviſoren 2c. 5 - 2 er 
8 „ Aemier. AA „Die Mitglieder werden erſucht, die Bibliothekbücher 
3) Verſchiedenes. bis zum 9. d. M. abzuliefern. > 
Sountag, den 6. Oktober, Abends von 7 Uhr an: Die Damenkarten für das Winterhalbjahr ſind im 
Kr änzchen. Vereinslokal in Empfang zu nehmen. 


Der Vorſtand. 

a a TE EEE NT ED 

ven früherer Schüler der een u Don 
Kiedrich-Wilhelms-Schnle. 


1 jeden — — Uhr a 

on Kopenhagen jeden Mittwoch 3 Uhr Nach. 

Mittwoch, den 9. Oktober er. Abends 8 ½ Uhr, im en - 
Dentſchen Haufe” : 


J Kajüte % 18. D. Kajüte % 10,50, Deck % 6. 
General⸗Verſammlung. 


Hin⸗ und Retour⸗, ſowie Rundreiſe ⸗Billets 
Tages- Ordnung: Jahresbericht. 


Protektor: Se. Excellenz der Herr 
Ober⸗Präſident von Pommern. 


Konservatorium 


von Reiſenden (Fremden), 

D. Polizeiliche Anmeldung 
von Perſonen, welche zu Schiffs⸗ 
gefäßen oder Flößen gehören, 

E. Polizeiliche Abmeldung 
von Perſonen, welche zu Schiffs⸗ 
gefäßen oder Flößen gehören, 

ſind vorräthig bei 
R. Grassmann. 
Kirchplatz 4 und Schulzenſtraße 9. 


der Musik 


Loniſenſtraße Nr. 6— 7. 
Direktor: Carl Kunze. 


Winterkurſus: 10. Oktober. 
Aufnahme: Mittwoch, 9. Oktober, von 10 
bis 1 U 


45 Tage gültig) zu ermäßigten Preiſen am Bord der 
„Titania“ erhältlich. 
Rud. Christ. Gribel. 


Donnerſtag 10. Oktober . hl des Vorſt . A. Toepfer, 

une „10. r, von Decharge u. Neuwahl des Vorſtandes. 2 Hoflieferant Sr. Maj. des Kaisers u 
10-1 u. 3—5 Uhr. Der Vorſtand. — 5 er Mai. der Kaiserin Friedrich 

Vorſchule für Anfänger: Gründlicher Unter: | Passagier Ihrer Maj. der Kaiserin Friedrich, 


richt im Klavier⸗ u. Biolinſpiel und 
in Theorie der Muſik. Honorar 
monatlich 6 % 
Konſervatorium: Ausbildung in allen Fächern 
der Muſik. Honorar monatlich 10 % 
Seminar: Spezielle Ausbildung von Klavier⸗ 
und Geſang⸗Lehrerinnen. Kurſus zwei⸗ 
jährig. Honorar monatlich 30 46 


ä Postdampfschifffahrt . 
Stettiner Schützen -und. a ee mit allem Komfort 


W 
Am Sonnabend, den 5. d. M., Abends 8½ Uhr, Kepenhagen, E anita 8D. „M. G. 
im Saale des Herrn Grey, Grünhof: . Melchior“ jeden Mittwoch 1 Uhr Nachm., nach 
2 Kopenhagen, Gothenburg 
ranz en. SD. Aarhuus und „Dronning Lowisa““ 


; BEER a jeden Montag und Freitag 1 Uhr Nachm. 
ac J. Mets en und rey bosch aden] Pin- und Retoü r-, sowie Rundreife -Billet® zu 


Mönchenstr. 19, 
Spezial-Geschäft 
2 


Lampen, 
Kronen, Ampeln. 


Garantie für gutes Brennen. 


Ganz billige Preise. 


j zus ermäßigten Preiſen. 
Zurückgekehrt. 3 2 FFV eu a ee allen Plätzen Sfau- Aufträge 5 e werden auf das 
„ ausgeführt. 
Dr. Haase. Der Vorſtand. sfriehter & Mahn. —— 


N REN 


Prachtvolle Steppdecke 


in Wollatlas (Handarbeit) 200/160, pro Stück 10 % 
verſendet unter Nachnahme die Fabrik A. Tessmer 


Als Neuheiten 


empfehle: 


Naehf., Berlin, Bumenitr.62. Umtaufc geſtattet 


BP Allerbeſte wollne 


Pferdedecken 


| it Futter, auch zum $ | : 
Graziengürtel, Be Wehr, d 1 am Glen Abe 
„seo abrik, Breiteſtr. 16, im Eiskeller r.). 

Victor lag Mr tel, HOfferire beſte Schlef. Steinfoblen 

e [Königin Louiſen⸗Grube), beſte Böhm. 
Venusgürtel, Braunkohlen (Humboldt⸗Grube), la. 


Miedergürtel, 
Schuppengürtel, 
ſowie alle Sorten Ledergürtel. 


R. Grassmann, 
Sehulzenſtraße 9. 


Lochgelly⸗Cannel⸗ Kohlen und 

Briquettes (Marke „Gruhl“) und 

liefere ſolche bis in den Keller bei billigſter 

Preisberechnung und unter 

richtigen Gewichts. 

Otto Borgmann, 
Lindenſtr. 7. 


Garantie 


Fabrik ar Fisenkonstruktionen 


Lager schmiedeeiserner Träger 
—inRormalproſilen 
2 von 80 bis 500 


Wiesbadener 5 


mim Höhe, 
ochbrunnen-Ouell-Salz ed 
9 Eisenbahn- 
i ein reines Naturprodukt. schienen, 
5 . unter amtlicher Controle hergestellt und N 
5 ärztlich allgemein empfohlen 8 
x und verordnet als bastes und Bau 


erforderlichen 


172 Eiſentheile. 


schnell wirksamstes Beseiti- 1 ? —— 
J. Gollnow, Prutzstr.1. 


gungsmittel bei Verdauungs- 
und Ernährungsbeschwerden, 


4 Darm- u. Magenleiden aller Art.“ Ohrenfauſen. 
: Ebenso von eminent heilkräftiger| Harthören. Preis % 2,50. Die vielfach 


mit beſtem Erfolge erprobten Mittel dagegen ſendet 
Dr. Werner’iche Apotheke in Endersbach, Würtemb. 
Die Beſtandtheile find bekannt. 
Freudigſt dankend theile Ihnen mit, nach etlichen 
Tagen hatte ich wieder mein gutes Gehör und empfehle 
Ihre Mittel jedem Gehörleidenden beſtens. 

Ludwig Welſch, Schuhmachermeiſter 

in Alſenz (Bayern). 

Daukſagung des Bürgermeiſters Blank in Aitran 
für die Ohrleidenmittel: „Schon nach 4 Tagen beſa 
ich wieder das frühere gute Gehör.“ 


Artikel vorzüglicher Qualität empfieblt 
Gummi- Bilfigft OBreisifte arasie) 
. Band, Berlin SW. 


Nur noch kurze Zeit. 


Circus Schumann. 


Donnerſtag, den 3. Oktober, Abends 7½ Uhr: 
Große 


brillante Vorstellung 


mit vorzüglichem aus 10 der beſten Repertoir⸗ 
Nummern beſtehendem Programm. 
Zum erſten Male: 


Die ſehöne Sofia 


oder 
Schulze u. Müller im Orient. 
Große komiſche, hiſtoriſche, phantaſtiſche Aus⸗ 
ſtattungs⸗ und Ballet⸗Pantomime in 2 Abthei⸗ 
lungen und 10 Bildern mit Gruppirungen, 
Tänzen, mimiſchen Scenen und Geſprächen. In 
Scene geſetzt vom Direktor a. Schumann. . 


Wirkung bei Katarrhen der Luft- 
röhre u. der Lunge: bei Husten, 
Heiserkeit, Schleimauswurf us. w. 


und, in Folge seines HOHEN LITHION- 
GEHALTES bei gichtischen und 


rheumatischen Leiden. 


Ein Glas Kochbrunnen -Quell- 
ASalz entspricht dem Salzgehalt und dement- 


Asprechend der Wirkung von etwa 35 
bis 40 Schachteln Pastillen anderer 


Brunnen. 


Preis per Glas 2 MX. 


(Nur feht wenn in Gläsern wie nebenstehende Abblidung.) 
Käuflich in den Apotheken und Mineralwasserhaudlungen ete. 


dureh das Wiesbadener Brunnen-Compteir, 


Ausführliche Gebrauehsanweisungen und Brunnensehriften gratis und franko 


Gänzlicher Ausverkauf 


Mänteln. 


v. Behmen & Grobmeier, 
kleine Domſtraße 13. 


Alles Nähere die Tageszettel. 
G. Schumann, Direktor. 


Stettiner Stadt-Theater. 


(Grüne 


E g Donnerſtag: 2. Vorſtellung im Abonnement. 
000000 FEB Billets.) Zum 2. Male: 
wal « leid. Wenl' en heizb. Bade» Die Hexe. 


stuhl kauft, 
Küb. Schauſpiel in 5 Akten von Arthur Fitger, 


A: 


1 


eee 


von Conradi ſches 


1 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 60 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 
1872er — 28. 9 143 45 (100) 73 78 235 (150) 77 382 456 
Riesling „ 65.514 25 643 93 724 97 802 17 65 979 4040 569 
* 1 De 2 „pn ® * . „ 58 9 8 13 1 21 5 
I„11f1 5, Bj" SR 0 10.0 an Mia dee m og 7 
zn „ Sektoliter von Fl. 280.90 4169 94 277 393 441 587 829 91 909 98 3065 
Borowitzka (Wachholder für Magenleidende) 208 (ie 00 46 303 481 559 720 6085 109 34 
zur Verdauung Hektoliter von Fl. 80 —120. u (100) 45 30 384 574 752 57 71 818 65 2007 
Verſandt in Gebinden von 10 Liter aufwärts gegen 9 104 210 50 66 311 43 FR 674 738 8015 71 12145 
Nachnahme oder Einſendung des Betrages in Gulden , 53 225 335 48 178 657 745 80 817 9010 151 
oder Reichsmark. Gebinde werden zum Koſtenpreiſe 73 361 449 627 66 721 61 932 86 91 2 
ee e 40025 84 317 451 99 510 612 (100) 710 27 47 
Gaſtwirthen u. Wiederverkäufern Rabatt 817 9652 88 1074 105 19 291 618 20 42 67 


bei mindeſtens Fl. 100 Abnahme. 760 (100) 893 (100) 95 48011 35 275 89 93 535 


74 667 752 80 818 43001 68 288 402 30 95 (150) 
Ig. Spitzer. 1 3 


Dies mit einer Penſionsanſtalt verbundene Neal 
Progymnaſium beginnt das Winterſemeſter am 


g 4 (Schauſpiel⸗Bons ohne Aufzahlung gültig.) 

> 2 > lieſt verl. p. Freitag: 

a Schul 8 ra Kerr Der Troubadour. 

. uſtitn : —— Fichumasüifte — 

zu Ienfan bei Danzig. | Echt ungariſcher > “er Maine, Teremietee 


Gebirgswein! 
Oktober 1389, ar weißer Tiſchwein. Preis p. Hektoliter Fl. 20. 


Montag, den 14. 
8 Uhr. 


Zeugniß zum einjährigen Militärdienſt nach abſolvir⸗ 
ter Unter⸗Sekunda ohne Examen Näheres durch den 
Direktor Dr. Bonstedt daſelbſt. 

Danzig, im September 1889. 


Direktorium der 
von Conradi'ſchen Stiftung. 


Präparanden⸗Anſtalt 


| . 

. zu Jaſtrow. 

h Die Aufnahme in hiefige, vom Staate ſubventionirte 
| Präparandenanſtalt erfolgt am 12. Oktober er. An⸗ 


* a; 


TERN 


525 738 702 28 866 946 52 44008 90 209 388 
455 (100) 70 544 74 89 684 768 808 9 17 83 
15009 283 398 521 649 92 769 95 944 46123 216 
385 406 (100) 91 96 547 731 822 42002 38 98 
152 59 254 319 27 437 500 700 809 980 94 48104 
82 95 215 38 74 348 404 95 584 681 88 704 90 
825 77 983 19051 55 354 570 688 930 


Weingärten und Kellerei ⸗Beſitzer, 


meldungen neuer Zöglinge ev. Konfeſſion ſind an den 
Vorſteher Dohherstein zu richten. 


; Töchter-Pensionat I. Ranges 


756 878 992 85134 49 255 469 542 72 692 88036 
268 389 409 538 648 753 959 87642 91 217 28 81160 63 200 317 83 82048 110 30 53 79 210 


356 93 482 783 (200 
914 19. 64 03 401058 306 19 454 670 728 (100) 


554 97 815 68 959 404114 54 (100) 230 345 525 


2 
18021 112 36 39 99 220 308 536 85 811 923 58 


74 28047 190 274 (150) 81 315 708 51 801 34 
(100) 35 90 926 93 28092 (100) 203 36 41 (100) 
92 93 312 25 81 406 57 (100) 566 773 86 90 4 
30291 335 706 35 93 813 31125 (150) 0 
554 635 95 834 82 974 32002 38 164 404 
33044 148 (100) 717 70 837 65 93 907 3401 
46 177 235 95 (150) 304 95 561 603 887 35023 
61 144 213 63 434 501 613 716 36065 77 164 
201 441 74 500 (200) 49 32057 186 278 305 
25 419 27 41 77 609 928 70 38057 
86 115 23 54 484 823 33 77 922 
85 997 112 201 452 506 63 774 82 97 800 57 69 
9 


99 
40065 127 455 544 (200) 632 800 46 914 
41365 87 439 523 620 745 71 826 31 55 59 61 


774 859 79 952 71 43036 302 21 78 82 407 3 
90 535 56 58 641 789 880 44075 136 228 671 
787 822 58 929 45054 64 177 266 304 59 415 
761 893 99 927 46005 362 423 527 905 8 69 
30020 301 16 60 511 679 47057 224 333 537 52 639 780 (100) 806 (100) 
71072 77 174 9 323 64 572 86 754 953 65910 48037 156 481 547 52 602 27 49022 141 51 
78056 61 77 93 206 16 392 407 578 95 862 95299 (500) 212 323 (150) 588 921 81 (100) 99 
64 73038 57 99 243 341 (100) 84 489 660 854] 30086 88 324 485 565 94 602 12 19 66 97 722 
57 64 909 24025 101 260 344 408 17 501 628 47970 34012 82 (100) 143 335 441 77 754 67 
722 999 28103 240 321 7682 84 411 522 774 (100) 52007 142 200 10 37 70 400 867 949 53137 85 
846 64 951 69 99 28065 112 220 407 56 69 673 305 29 68 471 674 97 782 90 (200) 54016 47 49 
750 22149 255 338 720 879 955 85 98110 363 57 65 95 266 351 93 464 504 (150) 605 45 57 779 
468 627 718 42 947 79024 71 72 525 36 877837 924 54 59 88044 77 107 200 30 (150) 406 
80017 144 60 229 43 341 55 65 86 420 525 66 (100) 8 757 81 844 907 20 36039 66 (100) 120 
73 696 717 803 55 921 84111 68 202 82 412 59311 437 560 862 52040 107 200 91 404 700 868 
82 549 85 649 84 881 82271 325 639 86 702 56907 26 81 (100) 38072 115 20 36 46 326 (100) 


80120 464 623 717 907 68 34039 67 163 308 
728 828 67 77 998 328050 72 (200) 98 350 479 
773 53122 291 (200) 356 429 44 54 592 688 868 
947 51 34037 169 389 432 68 542 679 859 903 
35188 272 98 497 568 (100) 724 70 854 88 987 
97 36027 113 247 50 445 584 632 704 822 33 95 
905 37095 (100) 226 393 96 (1500) 477 524 49 
80 628 789 840 918 39 58003 86 216 72 79 4083 
516 651 740 60 836 39032 294 331 37 88 495 
671 704 76 (150) 830 51 967 

60161 79 (100) 300 444 501 48 853 61097 
120 24 78 309 60 587 678 81 711 993 60 68073 
81 213 435 53 547 (100) 66 636 88 704 28 883 
933 89 63186 338 615 82 711 941 84054 107 97 
382 529 33 97 663 82 90 723 840 49 65022 165 
200 (100) 28 413 650 820 (100) 51 990 88003 
157 175 253 408 504 13 64 70) 25 74 909 25 
(100) 42022 83 132 74 552 691 776 888 901 58 
388003 205 6 306 444 80 735 55 948 85049 81 
198 208 310 12 494 518 37 628 705 885 

98 820 


890 974 83011 21 343.89 94 482 (150) 620 (150) 72 76 561 628 (200) 79 743 96 824 934 58010 


99 723 51 842 40 939 84068 304 548 55 614 74279 307 63 413 644 887 971 (100) 
60063 156 261 315 442 671 714 37 917 74 


503 774 801 71 76 904 88000 (100) 154 394 (100) 92 302 442 91 535 623 34 852 945 (100) 63056 
563 781 88 85078 182 (100) 361 689 783 857 920 82 86 283 327 55 544 74 617 746 95 969 84149 

90069 87 154 259 300 553 75 651 92 99 766 (200) 56 88 411 31 604 792 896 65340 443 50 684 95 
74 77 850 91053 84 143 (100) 202 5 308 29 (500) 746 803 67 72 929 44 86082 158 71 86 276 95 
64 74 456 521 33 77 720 813 82002 (100) 4 (150) 351 71 585 602 28 40 (100) 768 81 86 836 87048 


262 71 82 (100) 340 65 643 738 50 925 9301995 112 41 217 344 54 435 613 47 820 (100) 62 


109 63 609 (150) 13 43 45 785 873 99 94274 9581 98 68263 304 468 802 89021 47 71 (200 


523 30 72 874 958 95032 37 119 95 204 45 330323 444 70 632 68 (150) 93 785 89 898 937 (150 
439 96 538 36024 130 74 249 79 97 321 (100) 


20112 257 380 (150) 541 664 950 93 21043 
89 696 921 29 972111 257 58 67 314 443 88 637 60 103 211 36 (150) 318 31 67 496 601 54 75 
71 850 915 58057 279 333 415 560 667 705 59156 (150) 701 816 71 89 72073 121 29 303 35 81 86 

901 43 89 468 80 511 628 55 806 929 76 28034 41 56 67 226 
100) 602 68 711 34 65 816334 49 440 64 608 30 721 05 76 (100) 839 990 
24057 69 88 158 61 261 83 346 71 438 67 564 
608 (150) 89 804 69 84 89 (100) 984 28180 353 
58 552 750 988 26115 207 540 73 887 948 22109 
25 202 382 437 681 97 737 83 837 949 28008 40 
78 575 632 717 90 (100) 865 67 951 70 403051214 41 309 465 80 631792 905 43 28006 127 237 
133 261 416 64 576 655 9% 106062 71 346 (150) 61 98 344 414 84 88 515 21 702 831 (100) 919 
468 511 35 93 657 91 757 88 102201 5 (100) 7579 99 
94 399 405 61 568 93 735 886 609 34 51 108071| 80005 38 49 (150) 117 47 76 254 66 80 322 
73 (100) 183 410 909 37 48 66 702 11 70442 585 639 43 770 92 870 81178 90 317 23 90 
950 19102 25 527 878 96 942 92464 523 818 913 82019 49 115 47 259 68 313 16 

110070 146 267 315 429 59 897 953 1104970 629 719 66 90 (100) 825 64 91 (200) 953 
81 218 58 (150) 311 49 81 622 37 (100) 807 49 83195 246 309 18 40 984 98 84060 67 98 232 
91 933 142063 102 6 77 305 23 80 534 (100) 77333 430 565 96 613 803 963 (100) 85011 346 410 
860 993 443003 56 69 72 281 611 42 907 49529 (1500) 35 71 629 715 947 88127 41 70 98 
144159 63 285 409 589 642 68 971 245020 79552 88 618 21 762 839 96 947 67 82170 71 252 
498 551 76 (150) 718 37 891 991 148010 68 201429 510 89 614 (100) 760 63 830 88002 105 47 
50 62 67 373 85 482 90 624 52 53 (150) 96 746251 80 425 32 603 (100) 23 733 55 914 89094 
87 933 112173 218 57 339 70 417 519 899 945188 200 21 306 17 (100) 77 400 45 551 82 665 
118015 110 14 212 463 77 94 640 724 49 80 909.827 51 66 
119075 447 57 66 684 739 (100) 

120099 177 466 517 58 797 910 19 37 47 
421057 339 47 99 450 511 95 725 839 (100) 42 
946 81 182026 77 100 238 56 310 60 436 (100) 
729 53 846 90 955 123070 86 (100) 185 307 33 
62 66 442 563 689 887 124002 15 33 176 282 95 
427 545 633 94 769 868 94 961 64 79 99 423126 
293 309 54 (100) 530 663 84 830 65 905 43 
126142 45 47 27) 357 99 403 623 58 806 973 
122098 137 50 308 700 912 128049 117 20 76 
223 52 319 44 56 76 544 930 81 129326 462 770 
820 

130401 (100) 564 138010 108 83 233 492 
(100) 521 (100) 84 639 706 18 49 841 182375 
499 582 614 22 58 133049 345 72 702 6 32 
65 134133 362 89 806 714 20 1350090 83 199 


100112 270 453 


63 853 55 65 932 402055 58 90 107 261 95 359 
453 592 768 (200) 77 803 91 103097 103 360 


93013 42 48 367 501 92 644 926 94120 47 389 
508 69 679 806 54 939 93125 253 90 94 380 95 
431 563 707 833 91 906 (100) 9 88226 (150) 
55 (100) 303 13 44 55 96 516 604 729 864 86 
914 97022 220 94 476 506 32 40 80 641 722 
98178 223 88 543 616 791 99047 62 214 686 55 
749 812 (100) 

100461 508 54 655 (100) 61 86 770 915 
47 (150) 101081 135 251 628 44 79 708 90 803 
54 108053 336 423 517 19 604 788 842 82 928 
103126 28 29 293 345 460 68 (100) 617 818 94 
964 85 40 4288 572 694 931 105015 31 148 209 

13 740 43 803 106050 202 333 

426 588 663 768 815 925 45 209008 26 42 56 150 
79 223 89 474 551 55 618 78 86 825 39 108086 
354 (200) 610 75 (100) 726 800 19 59 (100) 918 
76 88 109038 49 84 122 44 48 440 53 508 624 709 
140021 64 131 (3000) 486 (200) 


67 

(200) 416 643 760 96 950 87 138005 
619 57 (150) 721 813 43 55 64 912 39 
350 74 814 50 

140034 173 393 513 41 616 19 (100) 711 803 
35 966 141051 139 240 57 480 535 624 882 83 
911 68 442047 334 459 686 732 863 143029 121 
33 77 78 230 41 77 341 452 612 977 144040 148 
71 87 329 458 537 53 640 713 51 145026 233 89 
386 515 627 40 717 913 14 446168 262 91 93 95 
383 (100) 406 748 71 80 (150) 825 (100) 918 
143260 350 434 45 509 665 70 737 51 78 807 37 
148154 218 338 96 468 535 60 669 737 72 886 
906 30 76 149093 190 94 280 322 88 475 562 
603 95 710 18 

130016 91 157 453 572 662 89 795 855 988 
151102 98 210 41 85 436 537 (200) 42 64 (150) 
727 69 815 992 182131 252 97 343 417 653 57 
764 961 64 433003 110 (100) 77 94 366 463 541 
98 605 52 (100) 74 (100) 779 813 47 95 (100) 
925 61 134238 72 75 77 79 467 521 34 669 931 
50 455034 46 (100) 108 93 327 651 704 (150) 
934 156134 349 5% 46 64 769 80 91 980 97 
157097 221 28 387 (100) 94 411 %4 34 807 53 
89 (300) 158025 49 228 69 576 600 93 868 944 
92 85 00 77 22² 49 97 409 25 529 714 86 
915 & 

160129 211 27 310 85 90 480 96 (300) 660 0 
708 829 964 184144 244 91 523 606 775 847 916829 927 28078 117 63 259 396 431 65 508 21 
38 69 91 96 488042 58 124 67 218 89 483 508812 43 903 66 183070 110 250 325 38 59 74 423 
26 622 813 483022 90 93 266 355 89 442 93 587507 728 800 919 73 134065 214 31 448 503(100) 
697 836 87 164176 223 305 563 673 718 (100) |12 26 85 90 671 133089 157 458 504 51 701 902 
1653070 132 61 238 41 344 553 679 (100) 80 799|97 136101 221 51 63 69 437 96 512 757 62 78 
897 924 39 63 166016 44 69 152 221 68 367 542844 02 132036 165 327 95 513 57 732 438067 
78 611 747 72 97 842 162120 50 342 495 611 97270 423 89 597 653 63 906 439070 100 221 84 
736 70 834 468082 314 421 26 683 945 189089 (100) 98 497 545 87 642 793 800 67 78 90 
151 360 401 29 (150) 39 (150) 516 62 72 887 140150 410 16 612 819 968 77 24081 447 

170053 218 60 361 620 780 870 950 63 174093 |593 718 24 40 870 964 442151 559 60 70 73 C6k 
393 519 99 650 94 998 422067 78 124 80 214779 144188 374 81 501 15 (150) 42 650 708 9 
381 (100) 550 74 89 693 (150) 794 867 75 9129 852 975 144270 389 a „ 657 710 911 43 
12300 72 361 94 428 74 557 604 817 939448098 507 73 691 728 6903 S19 32 95) 83 
124028 97 230 362 66 458 93 692 766 85246117 256 306 72 639 193 92, 147231 46 329 
135025 180 416 33 505 26 58 223 732 88 830 440 52 547 958 465850 7048,64 304 67 481 
952 170303 62 413 16 25 630 (5000) 795 869502 55 78 684 706 65 850 70 149172 203 418 63 
967 422011 22 46 176 348 657 128081 (200) 149|70 545 64 653 93. 

(100) 304 8 474 607 31 759 885 962 74 170279 450042 146 205 28 306 75 543 44 (100) 94 
369 82 96 537 (200) 93 606 99 861 948 737 68 865 912 33 134018 124 53 95 213 35 37 

180050 158 88 287 346 93 420 26 54 641 7580337 516 648 714 59 61 80 890 482154 303 50 
806 15 914 181082 132 46 68 89 252 (150) 61 [404 (100) 24 545 81 635 41 (100) 44 711 827 48 
(100) 71 975 182011 416 67 77 628 56 908 171960 133062 148 53 (100) 267 367 79 (150) 466 
43 483001 160 205 378 465 74 606 841 511 627 86 703 606 454140 64 89 (100) 404 603 
184051 138 52 58 321 80 522 678 826 3900729 877 904 24 458071 114 208 373 457 61 (100) 
83 90 96 107 48 351 402 (100) 532 (150), 24515 763 834 52 967 70 87 486055 73 526 28 608 
993 18045 81. 148 (100) 38 CD), 418 73] 77 840 182107 66 73 80 396 441 595 888 981 79 
(100) 020 767 876 96 963 90 22927 422 524 74 1 198086 371 519 714 872 956 150025 164 74 
523 97 685 738 98 918 92038 202 48 67 731 5 210 85 356 401 601 9 732 73 815 
218 84 882 18061 108 180005 77 276 629 824 68 925 21084 88 161 


73 274 69 86 668 774 96 162075 200 28 33 
55 (100) 62 73 409 48 689 940 83438 528 711 
8 164017 273 451 70 73 659 874 165004 129 216 
71 208. 380 80 421 731 1006 340 485 704 802455 74 559 632 41 (100) 787 887 930 33 69 78 
983 2052 197 92 62 95 470 601 709 818 (100) 56 er (100€ 890 91 982 
5 944 99 (100) 3245 333 496 591 785 998 405092 467100 53 65 (150) 80 213 410 503 23 795 
143 (150) 324 74 99 442 76 508 88 641 80 705 885 96 468031 303, 81 408 510 845 947 54 


139283 


86 (100) 515 35 39 47 604 705 13 79 899 960 
114271 (100) 315 53 519 685 789 875 901 27 
115169 202 19 309 427 612 735 801 146002 30 
85 106 49 338 413 53 526 76 613 740 935 442076 
248 471 609 728 72 964 148002 188 214 78 417 
590 738 801 119080 174 99 228 48 590 615 63 
2 715 N 

120198 (150) 224 44 366 449 541 614 934 
121045 58 181 240 93 334 80 411 (100) 98 555 
835 71 927 122209 80 (100) 321 548 98 626 46 
728 824 63 (5000) L155 92 323 52 (150) 433 
625 78 92 701 41 77 904 41 124156 271 307 569 
611 12 (100) 42 725 867 (100) 428018 87 107 
30 221 376 95 96 401 509 72 623 31 93 707 19 


133 308 62 91 594 (150) 798 853 931 89 189152 
306 709 19 98 


130465 535 58 618 131015 111 427 64 556 


55 91 958 5174 (200) 219 39 502 77 624 850 951439020 492 13 81 352 400 30 57 78 569 065 


5 (100) 26 417 
37 (150) 61 (1500943 48 55 66 452114 401 86 
603 32 926 HR 83 219 329 48 49 421 59 566 
659 777 929 124120 465 (500) 82 (100) 512 662 


480093 98 (100) 114 239 331 416 519 41 765 
831 919 184038 110 233 (150) 44 305 404 32 
543 um 192123 57 392 (100) 98 (1500) 594 631 
863 183042 (100) 101 37 63 70 82 265 (100) 
20015 16 17 141 271 422 60 98 (10000) 24232365, 448 (150) 73 511 83 184043 62 127 91 230 


102 53 213 18 70 350 66 478 547 706 8 32 807 


h 20151207 23 35 404 37 KEN) 565 2130758 816 88 56 62 961 
7 ; 838 953 75 21132 96 449 556 89: £ - 
% Geschw. Michaelson. 65 345 422 64 542 051 28013 42 45 06 04 D12 n. Nachmittags Ziehung, 
rlin W., Steglitzersir. 51, 2 Tr z 345 470 534 (200) 44 773 900 4 7: 062 
‚ = ae Thiergarten. * : für Deutschen Cognac 179 395 838 697 763 877 940 79 28055 89 143 
; Auftahme jed. Zeit. Fortbildungskurse. Feinste Ref. Köln a. Al., Salierring 55, 278 314 93 606 47 76 73% 863 64 934 (100) 
j Auftahme Jed. Zeit. — del gleicher Güte bedeutend billiger 28001 (100) 152 96 247 454 534 81 80 601 3925 944 9 (1 
\ Wegen Ablebens meines Mannes bin ich willens, als französischer. 39 772 922 22021 (100) 71 2 338 59 (200) 
R mein zu Abbau Maunhagen im Kreiſe Grimmen, ſcharf | |Man verlange stets Flaschen-Etiquetten mit unserer Firma. 515 743 81 89 903 79 28286 316 441 671 728 61 
r4 au der Chauſſee Grimmen⸗Miltzow, / Stunde vom Directer Verkehr nur mit Wiederverkäsfern. 73. 809 968 29136 (100) 52 63 86 261 451 592 
Bahnhof Miltzow belegenes Bauerngut aus . — m 633 53 . 7 0 „ 
Board ee auer Baden. 20 e ld Kor. bie Nen: Mein Liebestraum. wen: adio 20 325 60 513 25 615 48 844 71 92005407575 703 949 8545 709 21 819 91 982 
E aus guten Gebäuden, Vieh und Inventar. Anzahlung] Dieſes neueſte Taſchentuchvarfum zeichnet ſich durch 945 54 32211 (200) 546 72 96 695 3 (400) 
f 57000 Thlr. einen beſonders feinen und lieblichen Wohlgeruch aus, N 33567 417 669 773 (100) 700 58 
1 Nur Selbſtkäufer wollen mit mir in Unterhandlung] der außerordentlich nachhält. Zu haben bei na 2 F 1 644 735 

us E. Mey, Kohlmarkt. 35019 193 95 242 84 89 318 403 513 8 5 
f . 8 u —ů —— 2 |99 931 26245 326 413 20 69 596 635 56 763 897 
k | — — Adolf Piretzschner, 3% 16 213 ch 24 s51 637 710 0 1 5 02 
5 u" in Abbau Mannhagen bei Miltzov. 8 911 (200) 38075 134 75 345 476 508 16 55 00 
\ ; Geigenmacher, (100) 704 24 34 926 39018 442 624 33 739 880 
: ur on rma ion Stettin, Wilhelmſtraße 20, 3 Tr 906 40 8 03 52 53 380 520 609 91 
\ x empfiehlt ih den Herren Muſttern und Dilettan⸗ 40164 (150) 73 215 62 einen 
. n ,, _.|00.97 a2024 35 45 9950 90 181.96 220 00 516 20015 1017 

Saiumtbche Reraraturen werden ſanber und zu ſolf 89 467 72 535 49 658 818 904 43175 298 565 028330 443 539 600 14 23 80 95 710 54 62 873 980|49 97 384 466 659 (100) 700 57 800 488040 41 

Spruchkarten den Preiſen ausgeführt. 39 767 839 44181 229 400 535_752 73 848 905 27046 138 226 785 895 23306 16 658 75 736 TI 


Grofje Poſten neue Gänſefedern N 

von den diesjährigen jungen Gänſen gepfl. d Pfd. 1%. (150) 47 630 34 82 753 67 843 9009 49036 79 
beſſere kleine à Pfd. u Ab 859 9 n 10 Pb an 120 80 302 410 19 729 878 48048 162 405 503 
eingeſandt werden. Verſandt von . ab. 

ver ar Fritz Ebel, Zehdenick. 587 623 709 66 919 77 87 


empfiehlt 
ER. Grassmann, 
Kirchplatz 3 und Schulzenſtraße 9. 
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76 902 90 49046 171 81 216 36 53 427 (100) 705 812 29134 35 99 (100) 388 423 71 85 (100) 
507 (100) 11 32 94 606 37 762 73 74 93 907 34 


45160 396 470 525 609 15 46271 73 352 536 76 827 64 24452 509 23 89 634 54 715 838 48|56 486057 112 43 218 408 13 745 4871 347 


100) 64 970 (100) 25145 72 77 596 632 46 81257 67 437 77 536 625 741 188012 36 (100) 281 
100) 34 48 26082 160 311 77 465 569 650 56324 576 636 734 73 905 189010 34 (150) 164 

220 86 520 21 79 636 92 715 65 (150) 824 938 
57 758490 (10) - 
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